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Der Präsident hat das Wort

Liebe Fussballfamilie

Mit grosser Vorfreude blicken ich auf den be-
vorstehenden Start der neuen Saison. Bevor 
ich jedoch in die Zukunft schaue, möchte ich 
einen Rückblick auf die vergangene Spielzeit 
werfen und unseren Dank an all jene aus-
sprechen, die unseren Verein durch ihren 
unermüdlichen Einsatz unterstützt haben.

Die Saison 2022/23 war eine aufregende Zeit 
für unseren Verein. Unsere Teams haben ihr 
Bestes gegeben, um sportliche Erfolge zu er-
zielen. Unsere erste Mannschaft hat sich in 
der 2. Liga Regional bewiesen und gezeigt, 
dass sie in dieser Liga sportlich mithalten 
kann. Leider verpassten wir den Ligaerhalt 
denkbar knapp und müssen den Abstieg ak-
zeptieren. Auch unsere zweite Mannschaft 
hat mit starken Leistungen überzeugt. Die 
TRE Frauen konnten ihr Ziel Ligaerhalt in 
der 2. Liga souverän erreichen. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an alle Spieler/Spie-
lerinnen und an die Trainerteams für ihren 
Einsatz und ihre harte Arbeit.

Im Mädchen- und Frauenfussball haben un-
sere Teams eine erfolgreiche Entwicklung 
durchlaufen. Der Girls Kick and Fun Day war 
erneut ein voller Erfolg und hat gezeigt, dass 
wir im Mädchen- und Frauenfussball auf dem 
richtigen Weg sind. Ein herzliches Danke-

schön geht an alle Funktionäre und Helfer, 
die sich für die Weiterentwicklung des Mäd-
chen- und Frauenfussballs einsetzen.

Neben dem sportlichen Erfolg gab es in der 
vergangenen Saison auch ein besonderes 
Highlight – das 60-jährige Jubiläum des FC 
Entlebuch. Vom 12. bis 14. Mai wurde auf 
dem Farbschachen ein grandioser Jubilä-
umsanlass organisiert. Ein herzliches Danke-
schön geht an Ivan Stalder als OK-Präsident 
und sein Team für ihre harte Arbeit und ihre 
Hingabe bei der Organisation dieses beson-
deren Ereignisses. Mit einem internen FC-An-
lass, Festbetrieb und vielen Spielen war das 
Jubiläumswochenende ein voller Erfolg. Wir 
danken allen, die an den Feierlichkeiten teil-
genommen und zu diesem besonderen Anlass 
beigetragen haben.

Abschliessend möchte ich unseren Trainer-
innen, Trainern, Helferinnen und Helfern 
meinen tiefsten Dank aussprechen. Ihr seid 
das Rückgrat des Vereins und euer Engage-
ment ist von unschätzbarem Wert. Woche 
für Woche gebt ihr euer Bestes, um unse-
ren Spielern und Spielerinnen eine optimale 
sportliche Entwicklung zu ermöglichen.

Mit eurer Unterstützung werden wir in der 
kommenden Saison wiederum schöne Erfolge 
feiern können. Gemeinsam sind wir stark!

Ich wünschen allen Teams eine erfolgreiche 
und spannende Saison 2023/24.

Mit sportlichen Grüssen
Patrick Studer, Präsident 
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Rückblick – Rückrunde 2022/23

1. Mannschaft
Unmittelbar nach unserem Meistertitel und 
dem verbundenen Aufstieg war klar, dass 
der Verbleib in der höchsten Regionalliga 
ein schwieriges Unterfangen sein wird. Je-
doch nicht das Ausmass, wie viele Mann-
schaften davon betroffen sein werden.

Naja, wie wir von unserem Übungsleiter 
Franz bereits bestens intus hatten: «Wir 
können nur unsere eigene Leistung beein-
flussen. Und wenn wir dies optimal ma-
chen, können uns die anderen Resultate 
mehr oder weniger egal sein!»
 
Gesagt getan. Mit einer soliden Vorrunde, 
die aber Potenzial nach oben erweckte, 
überwinterten wir mit 15 Punkten und auf 
dem 9. Rang. Kurz nach dem Jahreswechsel 
startete für unsere Truppe die intensivste 
Zeit der Saison.

Die «angefressenen» Kalorien der Weih-
nachtszeit & Vorfasnacht mussten wieder 
abtrainiert werden. Bei diesem Unterfan-
gen wurden wir tatkräftig von Crossfit-Evi 
unterstützt. Mehr oder weniger zumindest. 
Schwitzen muss jeder selber! ;)

Schon seit mehreren Saison-Vorbereitungen 
dürfen wir auf Ihr Know-How zählen und 
den Schweiss in der Rossei lassen.

Kaum war die 5. Jahreszeit vorbei, sas-
sen wir schon im Flieger. Die idyllische 
Südtürkei war das Ziel unseres Trainings-
lagers. Während 4 Tagen und unter opti-
malen Bedingungen holten wir den letz-
ten Feinschliff und investierten viel in das 
«richtige» Justieren des Zielrohrs. Nachtrag 
der Redaktion, der obligate Jung gegen Alt 
Match wurde diskussionslos mit 5:0 für die 
Jungen entschieden.

1. Mannschaft
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Die erste Bestätigung, dass der Ab-
schlussdrill Früchte trug, war das letzte 
Testspiel gegen die Reserven vom SC Kriens 
(U-21). Mit viel Geduld und hoher Effizienz 
gewannen wir 4:0.

Die Woche darauf hätte die Rückrunde in Alt-
dorf starten sollen. Doch der Winter gab sein 
Comeback und die gesamte Runde wurde 
verschoben. Die Woche darauf war es dann 
aber so weit. Wir starteten die Rückrunde 
in der Stadt gegen den LSC. Das Spiel mäs-
sig. Das Resultat ok (1:1). Aber so richtig 
zufriedenstellend war dieser Punkt keines-
wegs. Mit einem Quäntchen mehr Glück und 
Effizienz vom SCK-Testspiel wäre da wohl 
mehr drin gelegen. Naja, weiter ging es 
mit einem sehr komplizierten Spiel auf ei-
nem noch komplizierterem altdorfer Unter-
grund. Dieser Fight wurde mit 0:1 zu unse-
ren Gunsten entschieden und der erste 3-er 
in der Rückrunde wurde eingefahren. Die 
nächsten beiden Spiele auswärts in Sarnen 
und zuhause gegen den Leader aus Schatt-
dorf endeten beide mit einem Remis. Und 
wieder hielt sich die Zufriedenheit in Gren-
zen. Vor allem im Heimspiel gegen Schatt-
dorf, nach 2-maliger 2 Tore Führung, hätte 
die Messe gelesen sein sollen. Dies ein wei-
teres Indiz, wieso sich der FCS schlussend-
lich zum 2. Liga Meister krönte. Gratulation 
ins Urnerland! Das darauffolgende Heimspiel 
gegen den vermeintlichen Angstgegner Sem-
pach ist kurz erzählt. Mit einer bescheide-
nen Leistung verloren wir 0:2. Mitte April 
folgte ein weiteres 6-Punkte Spiel. Mit ei-
nem Last-Minute Penaltytor sicherte Mensi 
uns einen enorm wichtigen Sieg gegen den 
SC Obergeissenstein. Zu diesem Zeitpunkt 
der Saison war ersichtlich, dass fast 2/3 un-

serer Punkte in der Ferne eingeheimst wer-
den. Dies wurde leider auch eine Woche spä-
ter weitergeführt und wir verloren mit einer 
ungenügenden Leistung zuhause 0:2 gegen 
den FC Sins. Auf diesen Nackenschlag folg-
ten 3 weitere Remis aufeinander. Ägeri (A) 
1:1, Horw (H) 0:0 & Littau (H) 1:1. Letzte-
res Spiel hätte unser eigenes Geschenk an 
die Jubiläumsfeier des FC Entlebuchs sein 
sollen. Nachträglich nochmals «Happy Birth-
day» und herzlichen Dank für dieses gran-
diose Wochenende! 

Mittlerweile war es bereits Mitte Mai und 
unser Unterfangen die Liga zu halten ging 
in seine spannende und entscheidende 
Phase. Vor dem letzten von drei aufeinan-
der folgenden Heimspielen hatten wir al-
les immer noch in den eigenen Füssen und 
waren nicht auf Schützenhilfe angewiesen. 
Mit dem FC Hochdorf folgte ein nächster 
Konkurrent auf die Bewahrung der Klasse. 
Die Seetaler, welcher 2 Wochen zuvor den 
Trainerposten austauschten, fegten in Ih-
rem ersten Spiel unter neuer Leitung den SC 
Goldau mit 8:2 vom Feld. 

Nach dem 1:1 zur Pause brachte Sile uns mit 
einer famosen Direktabnahme auf die Sie-
gesstrasse ehe Luci F. mit dem 3:1 den Sack 
zu machte. Eben dieser Sack, welcher in die-
ser Saison zu oft offengelassen worden war. 
Vor den beiden abschliessenden Spielen, 
Willisau (A) & Goldau (H), standen wir auf 
dem komfortabelscheinenden 8. Rang und 
das grosse Rechnen begann. 
Wir fokussierten uns weiter auf unser eige-
nes Schaffen und waren der festen Überzeu-
gung den definitiven Ligaerhalt in eigener 
Kraft zu erlangen.

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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Leider verliefen die letzten beiden Spielen 
nicht nach unserem Gusto und wir verpass-
ten es die Liga aus eigener Kraft zu hal-
ten. Als wäre die Enttäuschung nach der 
eigenen Niederlage im Abschlussspiel ge-
gen Goldau nicht gross genug gewesen, er-
reichten uns Stück für Stück die Resultate 
der «Anderen». Da Sins, OG und LSC ihre Ab-
schlussspiele gewinnen konnten, standen 
wir plötzlich auf dem 11. Tabellenrang und 
waren auf Fremdhilfe angewiesen, dass die 
beiden Erstplatzierten Ihre Aufstiegsbar-
ragen (2. Inter) gewinnen und aufsteigen.

In den darauffolgenden 2 Wochen liefen 
die Liveticker-Seiten und unsere Whats-
App Gruppe heiss und Informationen wur-
den ausgetauscht. Leider verpasste es der 
FC Schattdorf seine gute Ausgangslage aus 
dem Hinspiel zu nutzen und verlor ziemlich 
klar in Bülach. Somit nehmen nur die Tier-
pärkler aus Goldau den Fahrstuhl in die 2. 
Interregional und wir steigen somit erneut 
direkt nach einem Aufstieg ab!

Trotz dem Abstieg war es keine schlechte 
Saison und wir dürfen auf tolle Matches und 
Resulate zurückblicken. An dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank an allen Unter-
stützern und Helfern welche uns immer sup-
porten. Ein grosses Dankeschön an Marco, 
Evy und den gesamten Vorstand!
Zum Schluss, danke Fränzu, Luci und Mäni! 
Es war uns eine Ehre mit euch die Farben 
des FC Entlebuchs zu präsentieren!
Wir hoffen uns euch alle bald auf dem Farb-
schachen wieder zusehen und zusammen 
den erneuten Wiederaufstieg zu erreichen.

HOPP ÄNTLIBUECH!!

2. Liga Spiele Punkte
 1. FC Schattdorf 26 53

 2. SC Goldau 26 51

 3. FC Willisau 26 51

 4. FC Sempach 26 40

 5. FC Aegeri 1 26 28

 6. FC Horw 26 36

 7. FC Sarnen 26 34

 8. SC Obergeissenstein 26 33

 9. Luzerner SC 26 33

10. FC Sins 1 26 32

11. FC Entlebuch 26 30
12. FC Hochdorf 26 28

13. FC Littau 26 28

14. FC Altdorf 26 25

2. Mannschaft

Nach einer starken Vorrunde und der Rang-
ierung an der Tabellenspitze starteten wir 
Anfang Februar in die Vorbereitung zur 
Rückrunde. Nach vielen intensiven Trai-
ningseinheiten auf dem Kunstrasen und 
dem Trainingslager in Minusio bei bestem 
Fussballwetter und perfekten Trainingsbe-
dingungen starteten wir Mitte April mit 
voller Vorfreude in die Aufstiegsrunde zur   
3. Liga. Insgesamt standen uns Duelle ge-
gen nicht weniger als sechs 1. Mannschaf-
ten bevor. Mit Schötz und Emmenbrücke 
standen uns zudem zwei Reserveteams ge-
genüber, bei welchen die Fanionteams in 
der 1. Liga spielen. 

Im ersten Spiel gegen Triengen konnten wir 
früh das Spielgeschehen kontrollieren und 
erzielten in der Folge den verdienten Füh-
rungstreffer. Nach einem Freistosstor aus 
30 Metern und einem Standardtor in der 

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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zweiten Halbzeit mussten wir im ersten 
Spiel als Verlierer vom Platz, was gleichbe-
deutend mit der ersten Niederlage zu Hause 
seit mehr als einem Jahr war. Topmotiviert 
starteten wir ins nächste Spiel auswärts ge-
gen Nebikon, wo wir unbedingt die ersten 
drei Punkte einfahren wollten. Leider kas-
sierten wir auch in diesem Spiel einen Ge-
gentreffer aus grosser Distanz, so dass wir 
entgegen dem Spielverlauf zur Pause 1:0 
zurücklagen. Trotz grosser Überlegenheit 
konnten wir auch in der zweiten Halbzeit 
keinen Treffer erzielen und kassierten kurz 
vor Schluss durch einen Konter das 2:0 und 
kassierten damit eine sehr unglückliche so-
wie auch unnötige Niederlage. 

Im dritten Spiel stand uns mit Schötz eine 
starke Mannschaft gegenüber. Wir zeig-
ten eine gute Leistung und konnten einen 
2:0-Rückstand mit viel Leidenschaft ver-
dient ausgleichen und holten damit unse-
ren ersten Punkt in der Rückrunde. Topmo-
tiviert starteten wir in der Folgewoche ins 
Derby gegen Schüpfheim. Obwohl wir in 
der ersten Halbzeit klar die bessere Mann-

schaft waren und verdient mit 1:0 in Füh-
rung gehen konnten, mussten wir noch vor 
der Pause – wiederum durch einen direkt 
verwandelten Freistoss – den Ausgleich hin-
nehmen. Leider konnten wir in der zweiten 
Halbzeit nicht mehr an unserer bisherige 
Leistung anknüpfen. Trotzdem konnten wir 
zehn Minuten vor Schluss den viel umjubel-
ten Treffer zum 1:2 erzielen. Doch auch an 
diesem Abend sollte es noch nicht klappen 
mit unserem ersten Sieg in der Rückrunde. 
In der 96. Minute kassierten wir nach star-
kem Hagel und damit grenzwertigen Wet-
terbedingungen in der Nachspielzeit durch 
eine fragwürdige Entscheidung des Schieds-
richters den äusserst unglücklichen Aus-
gleich zum 2:2. 

Im nächsten Spiel gegen Sempach kassier-
ten wir bereits sehr früh einen Gegentref-
fer, welchen wir zur grossen Freude un-
mittelbar ausgleichen konnten. Trotz eines 
klaren Chancenplus über die ganze Partie 
verteilt, blieb es schlussendlich beim Spiel-
stand von 1:1. Im nächsten Spiel gegen 
Emmenbrücke konnten wir endlich unseren 

2. Mannschaft

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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ersten Sieg einfahren und konnten das Spiel 
verdient mit 5:1 für uns entscheiden. Nach 
dem ersten Vollerfolg waren wir im nächs-
ten Spiel auswärts beim designierten Auf-
steiger Knutwil zu Gast. Nach einer guten 
Startviertelstunde zeigten wir eine insge-
samt sehr schlechte Leistung. Viele unnö-
tige Eigenfehler und fehlende Abstimmung 
führten schlussendlich zu einer schmerz-
haften 7:1-Klatsche. 

Auch im letzten Heimspiel gegen Eich konn-
ten wir nicht unser volles Potential abrufen. 
Bereits nach einer halben Stunde kassier-
ten wir auf zum Teil kuriose Art und Weise 
insgesamt unglaubliche vier Gegentreffer – 
und damit doppelt so viele Gegentreffer wie 
in der gesamten Vorrunde auf dem heimi-
schen Farbschachen. Letztendlich konnten 
wir uns im Verlauf des Spieles leicht stei-
gern und verloren 1:4. Im letzten Spiel der 
Saison auswärts gegen Eibuselection ka-
men wir nach einer engagierten Leistung 
zu einem versöhnlichen Abschluss der Sai-
son. Mit 4:1-Toren konnten wir klar als Sie-
ger vom Platz gehen und verbesserten uns 
in der Rangliste wenigstens noch auf den 
7. Schlussrang.

Nach der überragenden Vorrunde hatten wir 
uns in der Rückrunde deutlich mehr erhofft. 
Neben den für unsere Mannschaft sehr un-
typische hohe Anzahl an Gegentoren fehlte 
uns in einigen Spielen sicherlich auch das 
nötige Wettkampfglück und die offensive 
Durchschlagskraft und die erforderliche Ef-
fizienz vor dem Tor. Oftmals fehlte nur sehr 
wenig, um in der Endabrechnung einige 
Punkte mehr mitzunehmen und damit eine 
deutlich bessere Rangierung zu erreichen.

4. Liga Spiele Punkte
 1. FC Knutwil  9 23

 2. FC Schötz 2  9 20

 3. FC Triengen 1  9 15

 4. FC Schüpfheim  9 13

 5. SC Eich  9 11

 6. FC Sempach a  9 10

 7. FC Entlebuch  9  9
 8. Eibuselection CF  9  9

 9. SC Nebikon  9  9

10. FC Emmenbrücke 2  9  3

3. Mannschaft 
Nach einer verdienten Winterpause star-
tete das Dröi im Januar in das Hallentrai-
ning mit «Tschüttele» und «Folterkammer». 
Nach der Fasnacht gings dann endlich wie-
der raus und voll Gas in die Vorbereitung. 
Mit neuem Dress und Einlaufsliebli freuten 
wir uns umso mehr auf die Rückrunde.

Nach zwei guten Testspielen starteten wir 
die Rückrunde beim Leader in Zell. Auf sehr 
tiefem Terrain zeigten wir eine gute kämp-
ferische Leistung und hatten das Spiel 
grösstenteils im Griff. Doch der Leader liess 
sich bei einer Chance nicht zweimal bitten 
und besiegte uns schlussendlich mit 2:0. 
Die Reaktion folgte eine Woche später mit 
einem starken 5:0 gegen den FC Malters im 
«Ränggderby». Das wohl schwächste Spiel 
der Rückrunde zeigten wir an einem Sonn-
tag in Willisau. Dieses ging leider mit 4:2 
verloren. Im Derby gegen Wolhusen woll-
ten wir diese Niederlage wieder gutmachen. 
Leider gelang uns das mit einem knapp be-
setzten Kader nicht. Auf dem kleinen Wol-
huser Nebenplatz gab es trotz kämpferi-
scher Leistung und guter zweiter Halbzeit 

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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eine klare Niederlage zu verdauen. Am Ju-
biläumsweekend des FC Entlebuch durften 
wir als Abschluss zuhause gegen den neuen 
Leader aus Knutwil antreten. Eine spiele-
risch top Leistung mit zwischenzeitlicher 
2:0 Führung konnten wir leider nicht über 
die Zeit bringen. Endstand 2:3 für Knutwil, 
welches die wenigen Chancen eiskalt aus-
nützte. Wir blieben aber unserer Spielidee 
treu und konnten den FC Escholzmatt-Mar-
bach im darauffolgenden Derby mit 3:2 be-
siegen. Obwohl wir es am Schluss noch 
bisschen spannend machten. Gegen den FC 
Schüpfheim und den HSV war dann nach ei-
ner langen Saison die Puste bisschen raus. 
Beide Spiele gingen, teils unnötig, verlo-
ren. Nun heisst es sich erholen, bevor es 
bald wieder in eine neue Saison mit neuen 
Zielen geht. Und diese werden wir mit un-
serem Spiel und dem großartigen Teamgeist 
versuchen zu erreichen!

Das Trainerteam dankt dem ganzen Dröi für 
den tollen Teamzusammenhalt und dass wir 
zusammen unserem Hobby mit viel Freude 

nachgehen können. Ein grosses Danke-
schön gilt unserer Dresswäscherin Anni! 
Ausserdem danken wir unserem Dressspon-
sor «Friedli & Fränz Kilbimusig» für das 
neue Dress und der «Rängg-Beiz» für das 
Einlaufsliebli.
 
«mier si das dröi»

Bänz, Päscu, Sili

5. Liga Spiele Punkte
 1. FC Knutwil 18 38

 2. FC Zell 18 38

 3. FC Escholzmatt-Marbach 18 28

 4. Hildisrieder SV b 18 24

 5. FC Wolhusen 18 22

 6. FC Schüpfheim 18 18

 7. FC Entlebuch 18 15
 8. FC Malters b 18 15

 9. FC Willisau 18  7

10. FC Sursee  R  0

3. Mannschaft

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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Wir wünschen dem FC Entlebuch 
eine erfolgreiche Rückrunde.eine erfolgreiche Saison.
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Senioren 30+ Meisterklasse

Nach der völlig verpatzten und unglückli-
chen Vorrunde gab es nur ein Ziel für die 
Rückrunde, und dieses war, den Klassener-
halt irgendwie noch zu schaffen. 
So haben wir eine intensive und gelun-
gene Vorbereitung absolviert. Wir wussten, 
dass es auf jeden Punkt ankommt, woll-
ten aber die Freude am Fussballspiel nicht 
verlieren. Mit grosser Vorfreude und kla-
rem Ziel vor Augen gingen wir in die ers-
ten Saisonpartien. Leider konnten wir aus 
den ersten beiden Spielen nur einen Punkt 
holen, trotz ansprechender Leistungen. Ge-
gen den direkten Konkurrenten aus Schatt-
dorf ging es schon im dritten Spiel um al-
les oder nichts. Mit einer solidarischen und 
kämpferischen Leistung konnten wir die 
ersten drei Punkte der Saison einfahren. 
Leider wurde dieser Elan gerade im nächs-

ten Spiel wieder genommen, durch eine un-
nötige Niederlage gegen den SC Emmen. Ge-
gen den FC Nebikon ging es dann endgültig 
um die Entscheidung. Durch eine grosse 
Willensleistung konnte der Abstieg in die-
sem Spiel durch einen hochverdienten Sieg 
noch einmal abgewendet werden. Letztlich 
konnte aber der Abstieg mit einem Sieg und 
zwei Niederlagen in den letzten drei Spie-
len nicht mehr verhindert werden. Somit 
war die Vorrunde ein zu grosses Handicap 
und die Senioren 30+ müssen nach Jahren 
in der höchsten Spielklasse den Gang in die 
tiefere Liga antreten. 
Wir danken an dieser Stelle allen Beteilig-
ten, die in irgendeiner Form unserem Team 
helfen und es unterstützen. Nach dieser et-
was verfahrenen Saison freuen wir uns alle 
darauf, in der nächsten Saison wieder rich-
tig anzugreifen und uns in der vorderen 
Hälfte der Tabelle anzusiedeln.  

Senioren 30+ Meisterklasse

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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Senioren 30+ Meister Spiele Punkte
 1. SK Root 18 14

 2. Team OG Kickers a 18 12

 3. FC Buttisholz 18  9

 4. FC Hochdorf 18  9

 5. SC Emmen 18  9

 6. SC Kriens 18  7

 7. FC Schattdorf 18  7

 8. SC Buochs 18  6

 9. FC Entlebuch 18  3
10. FC Ebikon 18  3

 
Senioren 30+ Regional 

Zur Vorbereitung auf die Rückrunde organi-
sierte unser Trainergespann um Daniel Kauf-
mann und Thomas Müller ein Trainingswee-
kend in Locarno.
Wir holten uns im Tessin den taktischen Fein-
schliff für die anstehenden Partien und feil-

ten auch am Teamzusammenhalt bei Kulina-
rik und «dolce vita» in unserer Sonnenstube 
Tessin. Herzlichen Dank an dieser Stelle für 
die Organisation.
Sportlich dürfen wir zufrieden auf die Rück-
runde zurückschauen. So haben wir doch un-
ser Ziel erreicht, mehr Punkte als in der Vor-
runde zu holen. In der Endabrechnung sieht 
dies in der Tabellenform trotzdem etwas un-
glücklich aus. Wir lieferten uns jedoch stets 
Duelle auf Augenhöhe und waren vor al-
lem zu Hause ein unbequemer Gegner für 
die favorisierten Mannschaften. Die Saison 
bot viele wunderbare Momente. Wir genossen 
Tore aus 60 Metern Distanz, Tunnelschieber 
im Mittelfeld, Paraden, bei denen Yann Som-
mer eifersüchtig werden würde, und das eine 
oder andere kühle Blonde nach den Spielen. 
So soll es sein.
Leider werden einige unserer treuen Spieler 
eine Reihe kürzertreten oder ganz mit dem 
Fussballspielen aufhören. Für den geleiste-
ten Einsatz und die vielen gemeinsamen Mo-

Senioren 30+ Regional

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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bahnhoefli-entlebuch.ch

Wir wünschen dem FC Entlebuch  
eine erfolgreiche Saison.

Bei uns ist Ihr Auto in guten Händen. 
Wir setzen auf BOSCH-Prüftechnik!
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mente auf und neben dem Platz gebührt euch 
ein grosses Dankeschön.
Ein spezieller Dank geht an Ruth Kaufmann, 
die unsere Trikots nach den Spielen wäscht 
und für unseren nächsten Einsatz bereit 
macht. Dies ist sicherlich jeweils eine Her-
ausforderung, da die Shirts unserem Einsatz 
entsprechend daherkommen.
Ein Dankeschön ans Hüttliteam und an Büsu 
und Meister, an all unsere Matchsballspen-
derinnen und -spender, unser treues Publi-
kum und an alle Vereine des TRE für die Zu-
sammenarbeit.

Raphael Renggli

Senioren 30+ Regional Spiele Punkte
1. Hildisrieder SV 14 32

2. SC Nebikon 14 32

3. FC Nottwil 14 21

4. FC Knutwil/Triengen 14 18

5. SC Reiden 14 16

6. SG Zell/Willisau 14 15

7. FC Grosswangen-Ettiswil 14 11

8. FC Escholzmatt-Marbach 14  9

 

Senioren 40+ 

Bevor wir die Vorbereitung starten konn-
ten, mussten wir schon einen herben Dämp-
fer verdauen.
Die Langzeit-Verletzten waren immer noch 
nicht fit und etliche Spieler haben sich aus 
diversen Gründen für die Rückrunde abge-
meldet. Dies soll aber keine Entschuldigung 
sein für die dürftige Rückrunde – wir hat-
ten bei jedem Spiel genügend Spieler zu 
Verfügung. 

Im ersten Heimspiel gegen Küssnacht 
trennten wir uns 1:1. Danach wurden einige 
Spiele wegen schlechten Wetters und nicht 
bespielbaren Terrains verschoben. Teilweise 
so kurzfristig, dass wir bereits vor Ort wa-
ren. Dadurch kamen wir nie richtig in den 
Spielrhythmus. In Dagmersellen verspielten 
wir eine 2:1-Führung und mussten mit ei-
ner 2:3-Niederlage die Heimfahrt antreten. 
Gegen Eschenbach gelang uns eine sehr 
gute erste Halbzeit. Leider konnten wir die 
Dominanz in der zweiten Halbzeit nicht 
mehr halten und das Spiel endete 1:1. 
Dies war sinnbildlich für die ganze Rück-
runde. Wir hatten immer mit der Konstanz 
zu kämpfen. Gute und schlechte Phasen 
wechselten sich in den Spielen ab. 
Gegen Schötz haben wir Forfait gewonnen. 
Lieber hätten wir gespielt. In Adligenswil 
hatten wir viele Torchancen, die zu einem 
Sieg gereicht hätten. Leider gelang uns das 
wieder nicht und wir trennten uns 2:2.
Im Spiel gegen Grosswangen war dann die 
Spannung weg, wir wussten, dass auch ein 
Sieg nicht mehr für den Aufstieg reichen 
würde, und wir verloren «verdient» an die-
sem Abend. 
Nach vier Jahren als Trainer der Senioren 
40+ habe ich beschlossen das Amt weiter-
zugeben. Ein riesiges Dankeschön gilt dem 
Team und den Spielern, die uns ausgehol-
fen haben, ihr habt Grossartiges geleistet 
in den letzten vier Jahren. Es war mir eine 
Freude, euch zu trainieren, und es hat mir 
enorm Spass gemacht. 
Vielen Dank Mäsu (Obmann), Roger (Spiko) 
für eure Unterstützung und Miriam für das 
Waschen der Dresse. 
Nörbu auch dir ein grosses Dankeschön 
für deine grossartige Unterstützung in den 

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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letzten Jahren. Es war eine grosse Freude, 
mit dir die Senioren 40+ zu führen. 
Dem neuen Trainertrio (Pädu, Nörbu und 
Urbi) wünsche ich eine erfolgreiche Saison 
und viel Spass.

Gregor Bieri 

Senioren 40+ Spiele Punkte
1. FC Küssnacht a/R 12 24

2. FC Dagmersellen 12 19

3. FC Grosswangen-Ettiswil 12 19

4. FC Entlebuch 12 19
5. FC Eschenbach 12 19

6. FC Adligenswil 12 13

7. FC Wauwil-Egolzwil-Schötz 12  2

Frauen

Ligaerhalt geschafft

Dank einer starken Rückrunde spielen wir 
auch nächste Saison in der 2. Liga. Ein Bau-
stein dazu war sicher das Trainingslager. Wir 
rückten als Mannschaft näher zusammen, 
lernten uns gegenseitig besser kennen und 
konnten auch ein paar taktische Spielsitu-
ationen einstudieren. Zum Rückrundenstart 
spielte man auswärts beim Zweitplatzier-
ten SK Root. Dieses Spiel wurde mit 3:0 ge-
wonnen. Dank einer starken Teamleistung 
wurde das Team beim ersten Heimspiel ge-
gen Willisau mit einem Punkt belohnt. Na-
türlich musste auch mit Leistungsschwan-
kungen gerechnet werden. Es folgten mal 
unglückliche Niederlagen, mal wieder er-
kämpfte Punktgewinne. Dies führte dazu, 
dass wir es zwei Runden vor Schluss, als 
entschieden war, dass zwei Teams abstei-
gen, immer noch in den eigenen Füssen 

Senioren 40+ 

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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haben, den Ligaerhalt zu schaffen. Dank 
einem 5:2-Auswärtssieg beim direkten Kon-
kurrenten FC Luzern 2 hatte die Mannschaft 
ihr grosses Ziel erreicht. Beim letzten Spiel 
durfte man gegen den Gruppensieger Uri ei-
nen verdienten Punkgewinn bejubeln. So-
mit schliessen wir, dank den wenigen Straf-
punkten, die Saison auf dem guten 6. Rang 
ab.
Im Cup konnte der Viertelfinal souverän mit 
4:1 gegen Sursee entschieden werden.
Der Halbfinal ging leider gegen den späte-
ren Aufsteiger aus der 3. Liga, SC Luzern, 
mit 3:4 verloren. 
Dank gut besuchten Trainings und grosser 
Anwesenheit an den Spielen hat sich das 
Team sicher zum Positiven weiterentwi-
ckelt. Auch hatten wir nie grosse Verlet-
zungssorgen. Einzig Leandra hat sich am 
Knie verletzt und verpasste zwei Spiele. 
Trotzdem wird es sicher auch nächste Sai-
son schwierig, den Ligaerhalt zu schaffen. 

Beim Nachwuchs wird enorm viel gute Ar-
beit geleistet, aber es dauert noch zwei bis 
drei Jahre, bis die Frauen davon vollständig 
profitieren werden.
Auch dieses Jahr müssen wir uns von Spie-
lerinnen verabschieden. Es sind dies Sabine 
Dahinden, Carla Vogel und Selina Burri. 
Euch vielen Dank für den Einsatz im Team 
und den Vereinen.
Für die Zukunft bin ich aber optimistisch 
und denke, dass sich die Mannschaft noch-
mals weiterentwickelt. Aber es ist auch jede 
einzelne gefordert. Ich freue mich, auch 
nächste Saison Teil dieser Mannschaft zu 
sein. So macht es Spass und Freude.

Euer Trainer Dänu 

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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Frauen, 2. Liga Spiele Punkte
 1. Team Uri Frauen I 18 46

 2. SK Root 18 36

 3. FC Willisau 18 34

 4. FC Nebikon 18 34

 5. FC Horw 18 34

 6. Team Region Entlebuch 18 17
 7. FC Küssnacht a/R 18 17

 8. FC Sursee 18 17

 9. FC Luzern Frauen 2 18 12

10. FC Adligenswil 18  2

Junioren A

Ligaerhalt geschafft – Minimalziel erreicht

Vor dem Start der Rückrunde war das Ziel, 
sich im Mittelfeld festzusetzen und schon 
möglichst bald nichts mehr mit dem Abstieg 
zu tun zu haben. Vor allem aber wollte man 
mit dem Ball am Fuss Fortschritte machen 
und so spielerisch besser werden. Dies gelang 
im ersten Spiel gegen Zollikon schon recht 
gut und auch im zweiten Spiel agierte man 
in einer Halbzeit spielerisch sehr ordentlich. 
Resultatmässig musste man jedoch im ersten 
Spiel am Schluss froh sein, noch einen Punkt 
einzufahren, und auch in der zweiten Partie 
rannte man lange einem Rückstand hinterher. 
In den kommenden Spielen machte man dann 
jedoch zu viele Eigenfehler und lud die Geg-
ner förmlich zum Toreschiessen ein. Während 
es gegen Zug, Wiedikon und die OG Kickers 
schmerzhaft hohe Niederlagen absetzte, ver-
passte man es, gegen Schattdorf zumindest 
einen Punkt mit nach Hause zu nehmen. Im 
gleichen Zeitraum stand auch das Cup-Ach-
telfinale auf dem Programm, welches gegen 
Zug 94 ebenfalls klar verloren ging.

So fand man sich nach der Hälfte der Rück-
runde auf einem Abstiegsplatz wieder. Nun 
galt es, auf die alten Tugenden des Fussballs 
zurückzugreifen. Einstellung, Kampf und 
Wille hiessen die drei Begriffe, die nun immer 
wieder propagiert wurden. Nebst dem wurde 
im Defensivverbund taktisch umgestellt und 
an ein konsequentes Verteidigen appelliert, 
was zulasten der spielerischen Ziele ging. Es 
war jedoch Abstiegskampf angesagt und da 
nützt dir ein ansehnlicher Spielaufbau herz-
lich wenig. Gegen den SC Emmen erfolgte 
dann auch gleich der erste Dreier der Sai-
son. Anschliessend stand ein vorentschei-
dendes Spiel gegen den FC Rothenburg auf 
dem Zettel. Dieser beschloss bereits von der 
ersten Minute an, dass er am Spiel nur be-
dingt teilnehmen möchte, und parkierte mit 
zehn Mann den Bus vor dem eigenen Straf-
raum. Als sie dann nach einer Standardsitu-
ation einen Penalty zugesprochen erhielten 
und zum 1:0 einnetzten, schien ihr destruk-
tiver Fussballplan aufzugehen. Über 80. Mi-
nuten lief man dem Rückstand hinterher, 
bis man dann kurz vor Schluss ausgleichen 
konnte. Hauptsache gegen einen direkten 
Konkurrenten nicht verloren, war das ent-
täuschende Fazit nach dem Spiel. Als Nächs-
tes wartete der Leader FC Willisau. In einem 
guten Spiel hätte man einen Punkt mehr als 
verdient. Es setzte jedoch eine 1:2-Nieder-
lage ab. Nach dem Erstplatzierten wartete 
der Letztplatzierte. SG Küssnacht Weggis war 
in dieser Saison jedoch nicht Konkurrenzfä-
hig und stieg schlussendlich verdient ab. Wir 
besiegten sie mit 8:0.

So kam am Schluss alles auf die letzte Runde 
an. Mit einem Sieg gegen Zug 94 wäre die 
Sache für uns gegessen gewesen. Bei einem 
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Unentschieden oder einer Niederlage muss-
ten wir auf verschiedene andere Teams hof-
fen. Auf dem Platz war klar ersichtlich, wer 
hier mehr wollte. Trotz unzähliger Hochka-
räter und vieler Halbchancen stand es zur 
Halbzeit 1:1. Die verpasste Chancenaus-
wertung auf unserer Seite und ein Sonn-
tagsschuss auf der anderen Seite führten zu 
diesem Zwischenresultat. In Halbzeit zwei 
wurden wir durch eine gelbe Karte und da-
raus folgende 10 Minuten Strafe gebremst. 
Höflich ausgedrückt: Die hätte man auf kei-
nen Fall geben müssen. So rannte man die 
letzten 15 Minuten dem Rückstand hinter-
her. Auch hier liess man wiederum beste 
Chance aus. So kam es, dass man dieses 
wichtige Spiel mit 1:2 verlor und man nun 
darauf hoffen musste, dass Rothenburg ge-
gen Zollikon nicht gewinnt.

Kaum waren wir zu Hause angekommen, kam 
dann die erlösende Nachricht aus Zürich. Der 
SC Zollikon gewann gegen den FC Rothen-

burg mit 3:2 und sicherte uns so den Ligaer-
halt. Obschon wir uns vor der Saison mehr 
vorgenommen und erhofft haben, sind wir 
am Ende über das Erreichen des Minimalziels 
«Ligaerhalt» glücklich.

Adi Wicki und Beat Koch
 
Junioren A1 Spiele Punkte
 1. FC Willisau 11 29

 2. Team OG Kickers a 11 28

 3. Zug 94 a 11 19

 4. FC Wiedikon ZH 11 18

 5. SC Cham a 11 18

 6. FC Schattdorf 11 14

 7. SC Emmen A-Futuro 11 14

 8. SC Zollikon* 11 13

 9. SC Kriens a 11 11

10. Team Region Entlebuch 11  9
11. FC Rothenburg a 11  7

12. SG Küssnach Weggis 11  4

Junioren A

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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Junioren B1

Nach der Steigerung im Laufe der Vorrunde 
und dem frühen Ligaerhalt in der höchsten 
Juniorenliga haben wir unser Ziel höher an-
gesetzt. Wir wollten auf das Podest. 

Nach einer intensiven Wintervorbereitung 
(nur zwei Wochen Pause, zweimal im Win-
ter Training) starteten wir bereits am 21. 
März dann mit drei Siegen. Den wegweisen-
den vierte Match verloren wir mit einer ver-
letzungsbedingt reduzierten Mannschaft ge-
gen den ebenfalls verlustpunktlosen Gegner 
«Team Mythenregion» extrem unglücklich ei-
nen von uns total dominierten Match; es 
wollte einfach nicht sein.
 
Ein Match zum Vergessen dann in Seefeld ZH. 
Die Anfrage, auf einem etwas verkleinerten 
Spielfeld zu spielen, bejahten wir, weil wir 
nicht unter der Woche durch die Stadt Zürich 
fahren wollten … aber dass der 16er weni-
ger als zwei Meter von der Grundlinie und 
der Platz viel zu kurz war –, das und die ex-
trem rüpelhafte Spielweise des Gegners mit 
einem «einheimischen» 12. Mann war dann  
etwas zu viel. 

In guter Erinnerung bleibt das Derby gegen 
TSS (Team Sempachersee). Ein super Nach-
wuchsschiri, «Aliosh», pfiff ein hochstehen-
des Match auch hochstehend. 22 Jahre alt, 
keine Fehler, jedes Abseits, Foul und auch 
jede gelbe Karte für beide Mannschaften 
vertretbar. 1:1 ging das Spiel aus und der 
Schiri in der Abschlussbesprechung: Wow, 
er musste 10,8 Kilometer laufen … 1 Ki-
lometer mehr als in seinem letzten 3.-Li-
ga-Match. 

Den Cupfight gegen Meggen/Adligenswil 
verloren wir unglücklich und unverdient 
1:2. Die Emotionen waren sehr hoch, viele 
laute, beleidigende Zuschauer, und eine 
überforderte, auch ungerechte Schiedsrich-
terin verpfiff leider das doch faire Spiel. 

Am Ende war es Rang 3, punktgleich mit 
dem zweiten «TSS». Wir können sagen, dass 
wir gegen die besten Mannschaften vom 
IFV dominierten, den Meister Meggen/Ad-
ligenswil schlugen und viele positive Spiele 
und schöne, herausgespielte Tore erleben 
durften. Was nicht so gut war, waren unsere 
Penaltystatistik und Chancenauswertung. 
Mit etwas Glück wäre sogar der Meisterti-
tel möglich gewesen. Wir sind damit aber 
gut zufrieden, denn ausser Zug und Kriens 
gibt es heute nur noch selten Mannschaf-
ten ausserhalb einer Gruppierung. 

Bei den B1-Junioren wählen die Spieler 
selbst den Captain 1 (Nathan Stalder) und 
Captain 2 (Terry Rölli) und auch selbst den 
Mannschaftsrat. Dieser hat auch die Aufgabe, 
ein Turnier im Frühling vorzuschlagen. Das 
internationale Pfingst-Turnier mit dem B1 
in Rimini war ein voller Erfolg, jeder Spieler 
kam mit. Grossen Dank an Bruno Brand alias 
Röfen für die Begleitung nach Rimini! In Er-
innerung bleiben wird uns «das letzte Abend-
mahl in Rimini», bei welchem jeder Spieler 
etwas zur vergangenen Saison und für die 
nächste Saison, meist emotional, zum Bes-
ten gab. Wir Trainer durften auch zu jedem 
Spieler etwas sagen … der Abend und so-
wieso diese tolle Mannschaft mit ihren posi-
tiven Werten und wertschätzendem Umgang 
wird uns lange im Herzen bleiben. Wir hof-
fen, dass alle ihre fussballerischen Ziele um-
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setzen können und den Weg in ein «Eis» mal 
suchen werden bzw. finden werden. «Semmer 
parat, danke Herrä!»
 
«YL-B» bedeutet aktuell pro Saison: 22 Meis-
terschaftsspiele, im Schnitt 2–3 Cupspiele, 
3–4 Turniere, 7–8 Vorbereitungsspiele, 2–3 
Selektionstage, 2 Leistungstests, ca. 100 
Trainings pro Jahr, ca. 2800 Kilometer im 
Bus, 1200 Textnachrichten, 10–20 Bälle. 
DANKE an alle, die uns unterstützten.
 
Grossen DANK auch den Eltern und Fans, die 
uns immer wieder motivierten, Feedback ga-
ben und uns eine schöne Zeit ermöglichten. 
Vielen DANK auch für das schöne Abschluss-
fest in Schüpfheim. 

Vor drei Jahren haben wir im C1 TRE (mit Da-
mian Röösli) ein Spielsystem gewählt, wel-
ches optimal ausbildet und laufintensiv ist. 
Wir spielen mit dem 4:3:3. Es ist flexibel, 
kann überraschen, kann aber auch mit 5er- 
oder 6er-Kette betonieren, meist wird flach 

gespielt und die «Löcher» werden zugescho-
ben. Diesen Frühling versuchten wir zu dop-
peln statt zu tackeln und noch das Hinterlau-
fen zu fördern. Viele Spieler dieser Mannschaft 
kennen das nach diesen intensiven Jahren aus 
dem Effeff. Das System ist optimal, weil alle 
zehn Feldspieler viel laufen müssen, was die 
Mannschaft und nicht Stars fördert. 

Die Selektionen für nächste Saison sind ab-
geschlossen, an den Selektionen haben 47 
B-Junioren teilgenommen, wir hoffen, dass 
sie alle die für sie richtige Mannschaft finden 
werden. Mindestanforderungen sind 1200 
Meter unter 4.30 Minuten, 5er-U-Form-Sprint 
mit Ball unter 7 Sekunden und 16er-U-Form-
Sprint unter 12 Sekunden, Jonglieren links, 
rechts, in 2 Minuten 130-Mal bei maximal 4 
Fehlern und unter 7,5 Froschhüpfer für eine 
16er-Länge … 

Danke an unsere anderen TRE-Trainer: Wir 
durften sehr fitte und gut ausgebildete C- 
und B-Junioren kennenlernen und freuen uns 

Junioren B1
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auf die neue Saison, für welche die Vorbe-
reitung am 18. Juli startet. Der Ligaerhalt 
wird schwierig, ist machbar und klar unser 
Ziel. Bis bald. 

Leo Gojani und Kilian Rölli 

Junioren B1 Spiele Punkte
 1. SV Meggen/Adligenswil a 11 24

 2. Team Sempachersee 11 20

 3. Team Region Entlebuch I 11 20
 4. Team Mythenregion B 11 19

 5. Team Rontal 11 19

 6. FC Seefeld ZH a 11 18

 7. SC Kriens a 11 14

 8. Team Seetal 11 14

 9. Zug 94 a 11 12

10. FC Seuzach a 11 11

11. FC Schattdorf 11 10

12. SC Cham a 11  7

Junioren B2

Schon früh sind wir in das freiwillige Training 
in der Oberstufenturnhalle in Schüpfheim ge-
startet. Da stand der Spass im Vordergrund 
und wir spielten drei gegen drei. Da die Sai-
son bei uns erst am 16. April startete, be-
gannen wir mit der Wintervorbereitung nach 
dem IFV-Hallenturnier, während welchem wir 
in einer starken Gruppe in der Vorrunde aus-
geschieden waren. In der Halle trainierten wir 
unsere Kraft und draussen arbeiteten wir an 
unserer Ausdauer.

Beim Trainingsspiel gegen die C1-Junio-
ren vom TRE hatten wir leider nicht wie ge-
wünscht mehr entgegenzusetzen und verlo-
ren es mit 1:4. Danach testeten wir noch 
gegen den FC Willisau und dieses Mal gelang 
es uns besser und wir konnten das Spiel mit 
3:2 knapp für uns entscheiden.

Mit dieser durchzogenen Bilanz sind wir 
nach Ostern in die Saison gestartet. Wir 

Junioren B2
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durften uns mit dem FC Ruswil messen und 
mussten eine 0:3-Niederlage hinnehmen. 
Das zweite Spiel bestritten wir gegen den 
FC Grosswangen. Dieses Mal wussten wir 
zu überzeugen und gewannen verdient mit 
5:2. Nun gastierte die SG Malters/Wolhu-
sen bei uns. Wir führten in einem ausge-
glichenen Spiel mit 2:0 und die Spieler 
waren wohl schon in der Kabine mit ih-
ren Gedanken und so mussten wir in den 
letzten fünf Minuten noch die zwei Treffer 
zum Endstand von 2:2 hinnehmen. Auf dem 
kleinen Kunstrasen in Emmenbrücke konn-
ten wir das Spiel mit unserem Willen und 
Kampfgeist mit 5:3 für uns entscheiden. In 
Schüpfheim empfingen wir den FC Sempach 
und gewannen das Spiel mit 3:1.

Nun standen wir auf dem dritten Platz und 
konnten noch gegen den Erst- und Zweit-
platzierten spielen und sie am Aufstieg hin-
dern. Mit grosser Motivation und Wille sind 
wir an diese Spiele gegangen. Leider lief es 
nicht wie gewünscht und so verloren wir in 
Willisau mit 0:5 und gegen den FC Hoch-
dorf sogar mit 0:6.
Auf dem 4. Platz haben wir die Saison been-
det mit drei Siegen, einem Remis und drei 
Niederlagen. Durch grössere Trainingsbesu-
che und Matchteilnahme hätte der eine oder 
andere Punkt auch noch auf unserem Konto 
landen können. Aber im Grossen und Gan-
zen bin ich mit der Rückrunde zufrieden.

Bedanken möchte ich mich bei unserem Sup-
port, welcher immer schön vorhanden war. 
Aber natürlich auch bei der Dress-Wäscherin 
Romi für ihre tolle und speditive Arbeit. Die 
Zusammenarbeit mit Kile und Leo, Hebi und 
Röfe sowie mit Luca war sehr wichtig und an-

genehm. So konnten wir immer auf genügend 
Spieler, vor allem Torhüter zurückgreifen.

Fabian

Junioren B2 Spiele Punkte
1. FC Hochdorf a 7 18

2. FC Willisau 7 15

3. FC Ruswil 7 13

4. Team Region Entlebuch II 7 10
5. SG Malters/Wolhusen b 7  7

6. FC Emmenbrücke b 7  7

7. FC Sempach b 7  6

8. FC Grosswangen-Ettiswil 7  4

Juniorinnen FF-19 TRE

Wir hielten uns im Winter mit Hallentraining 
fit. Ausserdem nahmen wir an den Hallen-
turnieren in Hitzkirch und Willisau teil, wo-
bei hier Spielpraxis und der Spass im Vor-
dergrund standen. Beim IFV-Hallenturnier 
war das Ziel, auch resultatmässig zu über-
zeugen. Dies endete jedoch mit einer Ent-
täuschung, da wir bereits in der Gruppen-
phase ausschieden.

Wir freuten uns, als wir wieder draussen trai-
nieren konnten und bereiteten uns mit Test-
spielen gut auf die Rückrunde vor. Die drei 
Testspiele gegen den FC Roggwil, die C3-Ju-
nioren und die SG Obwalden verliefen sehr 
erfreulich und den positiven Schwung konn-
ten wir für den Meisterschaftsstart mitneh-
men. Der Start in die Rückrunde gelang uns 
mit zwei überzeugenden Siegen und starken 
Leistungen. Dem FC Ägeri (7:1) und SC Gol-
dau (8:0) liessen wir keine Chance. Danach 
gab es einen kleinen Dämpfer. Das Aus-

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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wärtsspiel gegen ein effizientes Seetal ver-
loren wir mit 3:4, obwohl wir eigentlich das 
bessere Team gewesen wären und eine gute 
Leistung gezeigt haben. Auf diese Nieder-
lage zeigten wir eine starke Reaktion. Wir 
gewannen gegen den SC Kriens überzeugend 
mit 3:0 und gegen den FC Emmenbrücke 
siegten wir mit 8:1. Besonders erfreulich 
war, dass sich viele verschiedene Spielerin-
nen in die Torschützenliste eintragen lassen 
konnten. Ausserdem zeigten wir auch defen-
siv eine sehr gute Teamleistung. Eine Woche 
später wurden wir dann aber hart auf den 
Boden der Realität zurückgeholt. Das Heim-
spiel gegen die SG Obwalden ging deutlich 
mit 1:8 verloren. Einige Absenzen, welche 
Umstellungen in der Aufstellung zur Folge 
hatten, und ein sehr schlechter Start ins 
Spiel waren die Hauptgründe für die klare 

Niederlage. Dieses Spiel zeigte dann doch 
deutlich, dass wir von einer starken und sta-
bilen Achse abhängig sind, damit alle ihre 
bestmögliche Leistung zeigen können. An-
sonsten ist es mit unserem jungen und uner-
fahrenen Team schwierig, gegen gute Teams 
mithalten zu können. Diese Niederlage war 
sicher auch ein Lehrblätz, woraus wir wich-
tige Erkenntnisse gewinnen konnten. Mit 
knappem Kader reisten wir danach ins Tes-
sin zum Tabellenleader AS Gambarogno. Wir 
zeigten eine hervorragende Teamleistung, 
spielerisch und betreffend Kampfgeist und 
Wille war dies ein sehr starker Auftritt. Das 
Wettkampfglück war leider nicht auf unse-
rer Seite. Wir verloren das Spiel knapp mit 
0:1, konnten jedoch stolz sein auf das Ge-
zeigte. Das letzte Spiel gegen den FC Luzern 
Frauen konnte leider nicht mehr ausgetra-

Juniorinnen FF-19



34

gen werden, da der Gegner wegen zu we-
nig Spielerinnen Forfait gab. Wir beenden 
die Saison auf dem guten 4. Rang. Gegen-
über der Vorrunde waren klare Fortschritte 
erkennbar und die Entwicklung des jungen 
Teams ist sehr erfreulich.

Während der ganzen Saison (Meisterschaft 
und Cup) erhielten wir keinen einzigen 
Strafpunkt. Somit konnten wir die Fair-
playwertung des IFV in der Kategorie FF-19 
gewinnen und waren das fairste Juniorin-
nenteam in unserem Verbandsgebiet. Gra-
tulation dem Team zu dieser Leistung und 
danke für das jederzeit faire und vorbildli-
che Verhalten.

An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich 
bei unserer Dresswäscherin Rita Kaufmann 
und allen Vereinsfunktionären und Helfern. 
Ein grosser Dank gilt auch Roger Aregger, 
welcher uns bei unseren Abwesenheiten als 
Trainer vertreten hat. Merci den Eltern für 
das Fahren an die Auswärtsspiele.

Hans Bächle und Deborah Müller

Juniorinnen FF-19 Spiele Punkte
1. AS Gambarogno FF-19 8 24

2. SG Obwalden 8 18

3. Frauenfussball Seetal 8 16

4. Team Region Entlebuch 7 12
5. SC Kriens 8 12

6. FC Luzern Frauen 7 10

7. SC Goldau 8  6

8. FC Aegeri 8  3

9. FC Emmenbrücke 8  3

Juniorinnen FF-15 OST

Die Juniorinnen FF-15 spielten eine gute 
Vorrunde. Wegen des grossen Kaderns litt 
die Spielpraxis. Darum meldeten wir für die 
Rückrunde zwei Teams an. Motiviert, end-
lich einen ganzen Match durchzuspielen, 
starteten wir in die Rückrunde.
Das neue Team Ost hatte im ersten Aus-
wärtsspiel einen guten Gegner mit dem FC 
Sempach. Im ersten Drittel dominierten die 
Sempacherinnen klar und führten schon mit 
4:0. Doch unser Team konnte sich steigern. 
Mit viel Kampfgeist waren wir den Gastge-
bern ebenbürtig und konnten noch einen 
Treffer erzielen. Am Ende stand es 5:1 für 
die Gastgeber. Zwei Wochen später hatten 
wir das erste Heimspiel gegen Goldau. Dies-
mal war das Team Ost besser ins Spiel ge-
kommen und dominierte das erste Drittel 
und führte mit 2:0. Die Gegnerinnen wurden 
aber immer besser und konnten im zweiten 
Drittel den Anschlusstreffer erzielen. Das 
letzte Drittel war eine Zitterpartie mit gu-
ten Chancen auf beiden Seiten. Schlussend-
lich konnte das Team Ost die Führung über 
die Zeit bringen. Der nächste Match gegen 
Stans-Engelberg war ein starkes Spiel auf 
Augenhöhe mit guten Chancen auf bei-
den Seiten. Schliesslich waren die Stan-
serinnen konsequenter und gewannen das 
Spiel mit 1:0. Auf das nächste Spiel hat-
ten wir uns besonders gefreut, weil es 
das Eröffnungsspiel vom 60-Jahre-FC-Ent-
lebuch-Jubiläum war. Top motiviert und 
ein bisschen nervös freuten sich die Mä-
dels auf den Match gegen Willisau. Wir 
starteten gut und hatten am Anfang des 
Spiels viele gute Chancen. Am Ende ver-
lor das Team aber mit 0:3, weil wir unsere 

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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Torchancen nicht konsequent ausnutzten. 
Für das nächste Spiel reisten wir nach Baar. 
Es war wieder eine hart umkämpfte Partie. 
Bis zum Schluss konnte das Spiel auf eine 
Seite kippen. Schliesslich hatte der FC Baar 
mehr Ausdauer und wir verloren den Match 
mit 2:3. Nach einer längeren Spielpause 
reisten wir zum SC Kriens. Nach zwei Drit-
teln stand es immer noch 0:0. Beide Teams 
hatten Mühe, Torchancen zu entwickeln. 
Im letzten Drittel ging dem Team Ost aller-
dings die Luft aus und wir bekamen noch 
zwei Tore. Nach den vielen knappen Nie-
derlagen war das Team trotzdem motiviert, 
den letzten Match zu Hause gegen Obwal-
den zu gewinnen. Im ersten Drittel schei-
terten wir wieder an den nicht ausgenutz-
ten Torchancen. Im zweiten Drittel hatten 
wir einen grossen Durchhänger und gingen 

mit 0:2 in Rückstand. Doch für das Team 
Ost war der Match noch nicht vorbei. Mit 
grossem Kampfgeist konnten die Spielerin-
nen den Match noch drehen und gewannen 
vor grossem Publikum mit 3:2. Trotz vie-
ler knapper Niederlagen können wir positiv 
auf die Rückrunde zurückblicken. Das Team 
zeigte grossen Kampfgeist und Freude am 
Fussball.
Danke an alle Eltern, die fleissig an die 
Auswärtsmatches und in die Trainings ge-
fahren sind. Ausserdem einen grossen Dank 
an Beni Roth, die immer unser Dress gewa-
schen hat. Ein grosses Danke auch an Rolf 
Kippenhahn, meinen Hilfstrainer, der mich 
grossartig unterstützt hat.

Melanie Schmid

Juniorinnen FF-15
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Juniorinnen FF-15 Spiele Punkte
1. FC Willisau 8 18

2. FC Sempach 8 18
3. SG Stans-Engelberg 8 15

4. SC Kriens 8 12

5. SG Obwalden 8  9

6. Team Region Entlebuch Ost 8  6
7. FC Baar 8  3

8. SC Goldau 8  3

9. SG Hergiswil/Luzern 8  0

Juniorinnen FF-15 WEST

Nach der Herbstrunde war für uns klar, dass 
es aufgrund der vielen neu dazugekomme-
nen Spielerinnen ein zweites FF-15-Team 
braucht. Mit 22 Mädchen im Kader meldeten 
wir ein Team Ost und ein Team West beim 
IFV an. Es lag uns am Herzen, dass alle Mäd-
chen möglichst viel Spielzeit bekommen, es 
war uns aber auch bewusst, dass es manch-
mal knapp werden würde, genü-gend Spie-
lerinnen aufzutreiben, da nicht immer alle 
anwesend sein können. 
Das Team West absolvierte am 25. März 
das erste Testspiel gegen das Team Obwal-
den, das wir mit 5:4 für uns entscheiden 
konnten. 
Am 22. April starteten wir in unsere Sai-
son gegen das Team SG Root/Ebikon leider 
konnten wir das Geübte aus dem Training 
nicht umsetzen und verloren das erste Meis-
terschaftsspiel mit 2:11. Eine Woche später, 
am 29. April, spielten wir zu Hause gegen 
das Team Rothenburg: Mit zwei FF-19-Spie-
lerinnen, die uns tatkräftig unterstützten, 
verloren wir auch dieses Spiel mit 11:2. Das 
gegnerische Team war uns wieder einmal 
mehr körperlich überlegen. 

Dazwischen wurden zwei gute Trai-nings 
absolviert und wir durften am 13. Mai in 
Schüpfheim gegen das Team Zug94 antre-
ten. Wir starteten sehr gut in das Spiel, 
konnten schöne Spielzüge herausspielen 
und die Mädchen hatten Spass am Fuss-
ball. Das Runde wollte aber einfach nicht 
ins Eckige. Nach einigen Chancen für uns 
konterten die Gegnerinnen immer wieder 
und nach dem ersten Drittel stand es 3:1 
für die Zugerinnen. Es war noch nichts ver-
loren, und wir als Trainer und Trainerin pro-
bierten die Mädchen nochmals tatkräftig zu 
motivieren. Leider konnten die FF-15-West-
Mädchen das Spiel nicht mehr wenden, und 
so mussten wir die höchste Niederlage die-
ser Saison einstecken. 
Die zwei nächsten Spiele am 20. Mai gegen 
den FC Küssnacht und am 27. Mai gegen die 
Tessinerinnen verloren wir beide zu null. Für 
die Mädchen war zum Glück kurz nach dem 
Schlusspfiff bereits vergessen, was auf dem 
Rasen passiert war. Wir trainierten fleissig 
an den Zweikämpfen, damit wir besser mit 
den Gegnerinnen mithalten können und we-
niger zögerlich auf dem Platz sind.
Das nächste Spiel gegen den FC Emmenbrü-
cke fand am 3. Juni statt: Leider konnten 
wir auch dieses Spiel nicht für uns entschei-
den und reisten mit null Punkten zurück ins 
Entlebuch. Das letzte Spiel bestritten wir in 
Littau am 10. Juni. Das ganze Team wusste, 
dass wir dieses Spiel für uns entscheiden 
könnten, da wir in der Vorrunde im Kampf 
um den ersten Platz nur knapp unterlegen 
gewesen waren.
Deshalb reisten wir mit neun Mädchen vol-
ler Motivation nach Littau, um unsere ers-
ten Punkte in dieser Saison nach Hause zu 
bringen. Wir starteten sehr gut ins Spiel 
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und konnten im ersten Drittel 2:0 in Füh-
rung gehen. Es machte grossen Spass, den 
Mädchen beim Spielen zuzusehen. Im zwei-
ten Drittel konnten wir sogar auf 3:0 nach-
doppeln. In den letzten Minuten wurde das 
Spiel nochmals spannend, da die Littaue-
rinnen noch sehr viel Energie hatten und 
dadurch zwei Anschlusstore erzielen konn-
ten. Beim Schlusspfiff stand es 4:2 für uns. 
So reisten wir nach der Kabinenparty mit 
drei Punkten und sehr guter Laune zurück 
ins Entlebuch.
Wir sind stolz auf die Mädchen, dass sie nie 
aufgegeben haben und immer gekämpft ha-
ben bis zum Schluss, trotz so vieler Nie-
derlagen, die sie in dieser Saison einste-
cken mussten. 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die 
uns immer unterstützt haben. Sei es für 
das Fahren an die Auswärtsspiele, die gran-
diose Unterstützung am Spielfeldrand oder 
die aufbauenden Worte nach den Spielen. 
Ein grosses Dankeschön auch an die Fa-
milie Schuler, die für uns das Dress gewa-
schen hat. 

Sandro und Tamara

Junioren C1 

Vor unseren verdienten Weihnachtsferien 
haben wir 15 Einheiten trainiert und am 
Hallenmasters in Eschenbach teilgenom-
men. Ab 11. Januar 2023 haben wir unse-
ren normalen Trainingsbetrieb wieder auf-
genommen. Am 7. Januar starteten wir am 
Hallenturnier in Emmenbrücke, gefolgt von 
den IVF-Turnieren am 14. und 21. Januar in 
Brunnen. An den Hallenturnieren konnten 
wir nie ganz vorne mitspielen. Wir hatten 
bis jetzt den ganzen Winter in der Kunstra-
senhalle trainiert und etwas Mühe mit den 
Hallenböden inklusive Futsal-Ball. Dennoch 
konnten wir uns stetig steigern und den ei-
nen oder anderen starken Gegner besiegen. 
Bis zum Meisterschaftsstart Ende April stan-
den bei den rund 30 Trainingseinheiten die 
Fitness und Kraft im Vordergrund. Die ge-
zielt gewählten Trainingsübungen wurden 
so zusammengestellt, dass auch das Spiele-
rische und Taktische nicht zu kurz kam. Ein 
erstes Testspiel fand schon im März gegen 
Emmen Futuro statt. Gegen die Youth-Le-
ague-Mannschaft konnten wir gut bestehen, 
gingen aber dennoch als Verlierer vom Platz. 
Es folgten dann noch Testspiele gegen Horw 
und Küssnacht-Weggis. Die ausgeglichenen 
Partien endeten unentschieden. Einen Här-
tetest gegen das B2-TRE konnten wir mit 
einer soliden Leistung für uns entscheiden. 
Für den Meisterschaftstart reisten wir nach 
Luzern zu den OG Kickers b. Gegen den Auf-
steiger aus der 2. Stärkeklasse hatten wir 
Mühe und gerieten in Rücklage. Je länger 
das Spiel aber dauerte, desto besser lief 
es, und wir gingen mit 4:1 als klarer Sieger 
vom Platz. Schon am darauffolgenden Mitt-
woch folgte zu Hause Sempach a. Die mit 

Juniorinnen FF-15 Spiele Punkte
1. FC Rothenburg 7 17

2. FC Küssnacht a/R 7 16
3. AS Gambarogno 7 15

4. FC Emmenbrücke I 7 10

5. SG Root/Ebikon rot 7 10

6. Zug 94 7  9

7. Team Region Entlebuch West 7  3
8. FC Littau 7  0
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Youth League verstärkten Sempacher forder-
ten uns sehr. Erst in den letzten Minuten des 
Spiels konnten wir den Sack zumachen und 
3:1 gewinnen. Drei Tage später haben wir 
in Schüpfheim den späteren Gruppensieger 
Team Rottal empfangen. Bei dem intensiven 
Kampf konnten wir früh in Führung gehen. 
Nach dem Ausgleich hatten wir wieder gute 
Chancen, verpassten diese aber und mussten 
schlussendlich als Verlierer vom Platz. Eine 
Woche später stand Gunzwil a auf dem Pro-
gramm. Solide und mit einer guten Chancen-
auswertung stand es am Ende 4:0 für uns. 
Am 60-Jahre-Jubiläum des FC Entlebuch 
empfingen wir Horw a im Farbschachen. 
Bei miserablem Wetter war das Spiel hart 
umkämpft. In den letzten zehn Minuten 
hatten wir den Siegestreffer ein paar Mal 
auf dem Fuss. Leider konnte das nicht ge-
nutzt werden und es stand am Schluss 3:3. 
Das nächste Spiel eine Woche später fand 
in Escholzmatt statt. Ohne die Bestleistung 
abrufen zu können, wurde das Spiel 4:1 ge-

wonnen. Der folgende Samstag war spiel-
frei. Anfang Juni empfing uns Kriens a im 
Kleinfeldstadion. Wir hatten die Partie am 
Anfang im Griff und spielten guten Fuss-
ball. Und so fiel die 1:0-Führung nicht un-
verdient. Statt das zweite Tor zu erzielen, 
kassierten wir innert fünf Minuten mit zwei 
langen Bällen zwei Tore. Trotz guten Spiels 
in der zweiten Hälfte konnten wir den Aus-
gleich nicht mehr erzielen und mussten als 
Verlierer die Heimreise antreten. Am Fron-
leichnam-Wochenende nahmen wir am in-
ternationalen Fussballturnier im Montafon 
teil. An den vier Tagen konnten wir unsere 
Kräfte europäisch messen. Neben sehr guten 
Leistungen hatten wir auch nicht so gute. 
Ob daran der Ortswechsel oder die dynami-
sche Nachtruhe schuld war, lassen wir mal 
offen. Schlussendlich darf man sagen, dass 
wir uns nicht verstecken mussten. Wir ha-
ben wenig Tore kassiert, aber leider zu we-
nige erzielt. Dennoch war es eine coole Sa-
che und wir haben den Aufenthalt genossen. 

Junioren C1
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Zurück im gelobten Land standen die letz-
ten Spiele auf dem Programm. Am Mitt-
woch empfingen wir den Tabellenletzten Zell 
in Escholzmatt. Wahrscheinlich hatten wir 
das Montafon-Weekend noch in den Kno-
chen oder im Kopf. Das Spiel war zaghaft, 
wir kamen nicht richtig ins Spiel. Trotzdem 
konnten wir in Führung gehen. Ein paar Mal 
hatten wir auch Glück, nicht in Rücklage zu 
geraten. In den letzten zehn Minuten haben 
wir aber den Sack zugemacht und mit einer 
mässigen Leistung 3:0 gewonnen. 
Das Donnerstagstraining wurde dann abge-
kürzt, um nochmal mit den Eltern zusam-
menzukommen und ein Abschlussbarbecue 
zu geniessen. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle dem OK Sandra, Tamara und Isabelle!
Für das letzte Spiel in der Meisterschaft wa-
ren wir zu Gast in Sursee. Die Ausgangslage 
war klar, der spätere Sieger wird mit dem 2. 
Tabellenplatz die Rückrunde abschlies sen. 
Die mässige Leistung vom Mittwoch war ver-
gessen. Auch war die Kaltblütigkeit plötz-
lich vorhanden. Die Folge war eine frühe 
2:0-Führung. Sursee gab aber nicht auf und 
konnte kurz nach der Pause ausgleichen. 
Nach unserer erneuten Führung kam fünf Mi-
nuten später wieder der Ausgleich. Bei den 
herrschenden heissen Temperaturen machte 
sich nun unsere gute Fitness bemerkbar. 
Beim Gegner liess diese ein bisschen nach 
und wir nutzten das eiskalt aus. Endstand: 
6:3-Sieg! Der verdiente 2. Tabellenplatz war 
auf sicher. Gratulation dem Team!
Die Wege trennen sich nun. 14 Spieler wer-
den zu den B-Junioren wechseln, die rest-
lichen verbleiben bei den C-Junioren. Wir 
sind sicher, sehr gut vorbereitete und top-
motivierte Jungs in die neuen Mannschaf-
ten übergeben zu können.

Herzlichen Dank der Dresswäscherin Astrid 
und natürlich allen Eltern für die Unterstüt-
zung rund um die Fussballplätze.
Gerne und mit auch ein bisschen Wehmut 
schauen wir auf unsere gemeinsame Zeit zu-
rück. Es hat Spass gemacht und es war wirk-
lich eine coole Saison. Wir wünschen allen 
eine erholsame Sommerzeit und bis bald 
wieder auf dem Fussballplatz.

Das Trainerduo Hebi und Röfen

Junior League C Spiele Punkte
 1. Rottal Selection 9 25

 2. Team Region Entlebuch I 9 19
 3. SC Kriens a 9 18

 4. FC Sursee a 9 18

 5. FC Horw a 9 15

 6. FC Gunzwil a 9 13

 7. Team OG Kickers b 9  9

 8. FC Sempach a 9  7

 9. Team Surental a 9  7

10. FC Zell 9  0

Junioren C2
Nach einer kurzen Weihnachtspause starte-
ten wir mit der Vorbereitung für die Rück-
runde. In den Hallentrainings verbesserten 
wir die Kondition, Koordination und Kraft 
von den Junioren, damit wir in der Rück-
runde besser mitspielen konnten.
Mitte März konnten wir endlich das in der 
Vorbereitung gesammelte Wissen und Kön-
nen in den Testspielen zeigen. Die Leistun-
gen stimmten, und so starteten wir mit Zu-
versicht und Vorfreude in die Rückrunde. 
Unser erster Gegner war mit Team Wigger-
tal der Rückrunden-Favorit. So wurden uns 
schon das erste Mal unsere Grenzen aufge-
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zeigt. Mit dieser Niederlage auf dem Konto  
holten wir dann zu Hause gegen Eich die 
ersten drei Punkte. Mit viel Zuversicht gings 
dann nach Buttisholz, wo wir leider wie-
der merken mussten, dass wir noch viel zu 
lernen haben. Denn wir waren immer ei-
nen Schritt langsamer, sowohl im Kopf als 
auch am Ball.
Gegen Reiden spielten wir gegen eine Mann-
schaft, die mit uns auf Augenhöhe war. Bei 
diesem umkämpften Spiel konnten wir das 
Spielgeschehen auf unsere Seite ziehen und 
so 4:2 gewinnen – obwohl es in der 75. Mi-
nute noch 2:2 stand und unser Torhüter ver-
letzt ausgewechselt wurde. Das ist aus mei-
ner Sicht auch unsere beste Leistung in der 
Rückrunde gewesen.
Der Ausfall unseres Torhüters merkte man 
in den nächsten zwei Spielen sehr gut. 
Denn wir haben gegen zwei Gegner verlo-
ren, gegen welche wir normalerweise sechs 
Punkte geholt hätten. Durch diese zwei 
Patzer waren wir leider bis am Schluss wie-
der in den Abstiegskampf integriert. Ge-

gen Nottwil bekamen wir Hilfe vom C1, und 
so spielten wir unentschieden. Es mussten 
gegen Sursee drei Punkte her. Gesagt, ge-
tan: So wurden in einem sehr hitzigen und 
stark körperbetonten Spiel (was uns eigent-
lich gar nicht liegt) drei Punkte nach Hause 
geholt. Gegen Willisau haben wir vor al-
lem die Spieler aus dem jüngeren Jahrgang 
spielen lassen. Da wir wussten, solang die 
Jungs keine gelbe Karte holten, würden wir 
in der 2. Stärkeklasse bleiben. Leider ging 
der Match mit 1:10 zu hoch verloren. Dank 
den Resultaten der anderen beendeten wir 
die Saison auf dem 7. Platz, was für uns 
eine gute Klassierung ist. Mit etwas weni-
ger Verletzungspech hätten wir sogar unter 
den besten vier Mannschaften abschliessen 
können. Trotzdem muss ich sagen, bin ich 
sehr stolz auf die Mannschaft und auch auf 
die individuellen Entwicklungen jedes ein-
zelnen Spielers. 
Am Schluss möchten wir uns bei den Bus-
fahrern für das pünktliche Bringen der Kin-
der zu den Trainings bedanken. Weiter ein 

Junioren C2
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Riesendank an die Eltern für das Fahren 
an die Spiele, die gewaltige Unterstützung 
auch an den Auswärtsmatches und einfach 
für das Vertrauen, das ihr uns Trainern gebt, 
um mit euren Kindern arbeiten zu dürfen.
 
Eure Trainer Luca und Raphi

Junioren C2 Spiele Punkte
 1. Team Wiggertal I 9 25

 2. FC Buttisholz 9 20

 3. FC Nottwil a 9 16

 4. FC Willisau a 9 15

 5. SC Reiden a 9 11

 6. SC Eich 9 10

 7. Team Region Entlebuch II 9 10
 8. FC Grosswangen-Ettiswil 9 10

 9. FC Sursee b 9 10

10. FC Wauwil-Egolzwil-Schötz 9  3

 

Junioren C3

Saisonbericht leider nicht erhalten.

Junioren C3 Spiele Punkte

1. FC Altbüron-Grossdietwil 8 24

2. FC Willisau b 8 16

3. Team Wiggertal III 8 15

4. Team Region Entlebuch III 8 13
5. SG Wolhusen/Malters c 8 12

6. Team Surental b 8 12

7. FC Schötz 8  6

8. SC Reiden b 8  6

9. FC Ruswil b 8  3

Junioren C3



42

Junioren Da

Nach einer eher schwierigen Hinrunde mit 
nicht ganz so vielen wunschgemässen Re-
sultate starteten wir mit voller vor Freude 
und Energie in die Rückrunde. 

Das erste Meisterschaftsspiel haben wir 
nach einer guten Leistung knapp mit 3:5 
zu Hause gegen den FC Buttisholz verloren. 
Dann stand das Derby gegen den FC Escholz-
matt-Marbach vor der Tür. Wir waren Hoch-
motiviert und haben das Spiel verdient mit 
4:2 gewonnen. Nach zwei Heimspielen hat-
ten wir das erste Auswärtsspiel gegen den 
FC Gunzwil Juniors welche eine Klasse besser 
waren als wir und haben somit 14:0 verloren. 
Eingeschüchtert hatte uns das überhaupt 
nicht und somit gewannen wir das nächste 
Spiel direkt wieder mit 8:3 gegen FC Sursee. 

Am Jubiläum vom FC Entlebuch spielten wir 
gegen den FC Wilisau war es ein sehr hart 
umkämpftes Spiel welches jeder Zeit in beide 

Richtungen gehen hätte können und ging am 
Ende mit 2:2 Unentschieden aus. Die Nächs-
ten beiden Spiele waren gegen den 1. Plat-
zierten FC Ruswil und 2. Platzierten FC Sem-
pach. Gegen die beiden Teams waren wir 
Chancenlos und verloren sehr deutlich mit 
20:0 und 1:10. Die letzten fünf Spiele wa-
ren allesamt innerhalb von 14 Tagen da je-
des Mal die Gegner die Spiele verschieben 
mussten. Nach nur 3 Tagen vom Spiel gegen 
den FC Sempach ging es weiter gegen den FC 
Surental. Das haben wir leider auch verlo-
ren mit 4:7. Nach drei Niederlagen und wie-
der nur drei Tage später, gelang uns ein 5:3 
Erfolg gegen den SC Reiden. Drei Tage später 
Spielten wir in Malter. Es war sehr warm und 
durch das strenge Restprogramm merkte man 
das die Spieler ziemlich erschöpft waren und 
ging mit 9:0 für den FC Malters aus.

Für das letzte Rückrunden Spiel dieser Saison 
haben wir die restlichen Energiereserven he-
rausgeholt. Wir verloren das Spiel nach einer 
guten Leistung mit 4:0 gegen den SC Nebikon. 

Junioren Da

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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Trotz einigen schmertzhaften Niederlagen ha-
ben wir auch sehr viele gute Spiele gezeigt. 
Ohne Hilfe wäre das nicht möglich gewesen. Wir 
danken allen Eltern die sich als Fahrer/-in be-
reit erklärt haben, unserer Dresswäscherin Rita 
Kaufmann und allen anderen die unsere Mann-
schaft an der Seitenlinie unterstützt haben.

Das Trainerteam, Micha Schmid,  
Cedric Hofstetter und Jonas Koch

Junioren Da Spiele Punkte
 1. FC Sempach b 11 28

 2. FC Ruswil a 11 27

 3. Team Surental 11 26

 4. FC Gunzwil Juniors II 11 19

 5. SC Nebikon b 11 17

 6. FC Malters b 11 16

 7. FC Buttisholz b 11 13

 8. FC Escholzmatt-Marbach 11 12

 9. FC Entlebuch a 11 10
10. FC Willisau b 11  9

11. SC Reiden a 11  9

12. FC Sursee b 11  3

Junioren Db

Mitte November starteten wir mit den Hal-
lentraining. Motiviert trainierten wir für 
das kommende Hallenturnier im Februar in 
Willisau. Leider wurde dies kurzfristig ab-
gesagt. Die Enttäuschung war gross. Nach 
den Hallentrainings konnten wir dann end-
lich anfangs März draussen trainieren. Mit 
viel Motivation und Energie gingen wir ins 
Training. Kurz darauf folgte das erste Test-
spiel gegen FC Wolhusen, dass wir mit un-
entschieden beendeten. Eine Woche spä-
ter stand schon das zweite Testspiel gegen 
den FC Schüpfheim statt. Dieses Spiel sieg-
ten wir. Dann stand die Meisterschaft vor 
der Tür. Am 15. April hatten wir unser ers-
tes Meisterschaftsspiel gegen Zell, dass wir 
verlieren. Ebenso verloren wir das zweite 
Meisterschaftsspiel. Bei unserem dritten 
Meisterschaftsspiel gegen den FC Sempach 
war der Wille Stark zu gewinnen und so 
gewann wir das Spiel mit 2:1 in Entle-
buch. Dieser Sieg tat uns gut, dass wir die 

Junioren Db
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nächsten beide Meisterschaftsspiele ebenso 
gewonnen haben. Wir hatten einen guten 
Flow, dass wir am sechsten Meisterschafts-
spiel genauso gegen den FC Wolhusen Aus-
wärts zeigen konnten. Wir siegten mit 2:7 
in Wolhusen. Beim zweitletzten Meister-
schaftsspiel verloren wir unsere Konzen-
tration, aufgrund dies verlieren wird das 
Spiel knapp. Anschliessend folgte das 
letzte Meisterschaftsspiel in Schüpfheim. 
Die Jungs waren motiviert für den letzten 
Match, doch die Hitze machte es den Jungs 
zu schaffen und so verloren wir auch das 
letzte Spiel.

So beendeten wir die Frühjahrsrunde auf 
dem vierten Platz. Zusammengefasst war es 
eine gute Rückrunde, aber die Jungs haben 
gezeigt, dass sie noch zu mehr in Stande 
sind. Trotz einigen Niederlagen haben wir 
auf viele gute Leistungen gebracht. Wir 
sind stolz auf euch.

Am Schluss möchten wir uns bei allen El-
tern bedanken, die sich als Fahrer an den 
Auswärtsspiele beteiligt haben und einfach 
für das Vertrauen, das ihr uns Trainern gebt, 
um mit euren Kinder zu arbeiten zu dürfen. 
Den Jungs danken wir für die intensiven 
und erlebnisreichen Trainings, die wir erle-
ben durften. Ein weiterer Dank geht zu dem 
an unsere «Dresswäscherin» Anna Meier. 

Das Trainerduo, Pablo und Julia

Junioren Db Spiele Punkte
1. SC Eich b 8 21

2. FC Zell 8 21

3. FC Altbüron-Grossdietwil I 8 18

4. FC Entlebuch b 8 12
5. FC Schüpfheim b 7 10

6. FC Wolhusen b 8  7

7. FC Schötz c 7  6

8. FC Sempach d 8  6

9. FC Willisau c 8  3

Junioren Ea

Rückblick – Rückrunde 2022/23
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Junioren Ea

Ende November wechselten wir in die Turnhalle, 
wo wir einmal im Schulhaus Bodenmatt und ein-
mal in der Turnhalle in Doppleschwand trainier-
ten. Zum Jahresende besuchte die Mannschaft 
zwei Turniere der 2. Stärkeklasse in Luzern. Bei 
den Kickers und beim FC Südstern konnte Entle-
buch bei beiden Turnieren den 3. Tagesrang er-
spielen. Nach der verdienten Weihnachtspause 
startete das Team voller Elan ins neue Jahr. Mit 
Krafttraining und vielen spielerischen Elemen-
ten wurde das Hallentraining fortgesetzt. Das 
IVF Hallenturnier lief nicht so gut für uns, des-
halb durften wir die zweite Woche nicht mehr in 
Angriff nehmen. Nach den Fasnachtsferien ging 
das Training auf dem Rasen wieder los.

Das erste Trainingsspiel musste wegen zu viel 
Schnee abgesagt werden. Für uns als Trainier 
war es wichtig, dass wir die jungen Spieler 
weiter in die Mannschaft integrieren konnten. 
Im Testspiel gegen Schüpfheim kam das Team 
zu einem guten 6:6. Im 2. Freundschaftsspiel 
gegen die 1. Stärkeklasse Mannschaft aus Wol-
husen verlor Entlebuch 0:8. Zum Ende der Vor-
bereitung reiste die Mannschaft nach Buochs 
zum Kunstrasenturnier. Die Spieler zeigten 
tolle Spielzüge. In unserer Gruppe konnte Ent-
lebuch drei Spiele gewinnen und einmal ein 
0:0 erspielen. Im Halbfinale spielte das Team 
hervorragend und überzeugend. Mit dem 3:0 
gegen Stans sicherte sich Entlebuch den Ein-
zug ins Finale. Leider verloren unsere Junio-
ren das Finalspiel mit 2:0 gegen Sarnen. Nun 
war die Vorbereitung zu Ende und der Meis-
terschaftsstart rückte näher.

Der erste Gegner in der Meisterschaft hiess 
Schötz. Der starke Gast war nach zwei drittel 

1:5 in Führung gegangen. Mit schönen Kom-
binationen konnte Entlebuch bis auf 4:6 auf-
holen. Im zweiten Spiel gegen Dagmersellen 
verlor die Mannschaft nach ausgeglichenen 
zwei Drittel noch mit 2:6. Die Effizienz vor 
dem Tor fehlte. Auch im dritten Match ge-
gen Knutwil ging Entlebuch als Verlierer vom 
Platz. Im Abschluss fehlte es an der Überzeu-
gung. Die 2:4 Niederlage schmerzte uns sehr, 
hatten doch diverse Spieler viele gute Tor-
schüsse zu vermelden. Im Spiel gegen Schüpf-
heim hatte das Team sehr viel Mühe mit dem 
Positionsspiel. Einmal mehr brauchte Entle-
buch unglaublich viele Abschlüsse um die 
sechs Tore zu erzielen. Leider bekamen wir 
von Schüpfheim 14 Gegentreffer. Im fünften 
Spiel gegen Rotkreuz war die Angst und Unsi-
cherheit auf dem Feld spürbar. Trotz Feldüber-
legenheit gelang es uns nicht den Match zu 
gewinnen und das Spiel endete mit 2:3.

Im 6. Meisterschaftsspiel in Malters konn-
ten wir endlich unsere Torflaute beenden. Mit 
sieben verschiedenen Torschützen liessen wir 
Malters keine Chance und gewannen verdient 
mit 1:10. Nun war der Knoten aufgegangen. 
Mit gutem Zusammenspiel, schönen Ballsta-
fetten, viel Leidenschaft und Mut gewann Ent-
lebuch 9:3 gegen Reiden und 1:8 in Rus-
wil. Zum Saisonende zeigten uns die Jungs 
schönen Fussball. Mit gepflegtem Spiel, gu-
ten Ideen und einem vorbildlichen Einsatz, 
machten uns die Spieler sehr viel Freude an 
den Matches und in den Trainings.

Zwischendurch besuchte das Team das Picolo 
Turnier in Escholzmatt. Leider hatten wir Ver-
letzungs- und ferienbedingt ein paar Absen-
zen. Im kleinen Final gewann Entlebuch gegen 
Schüpfheim b im Penalty schiessen, und si-
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cherte uns den dritten Tagesrang. Nach Been-
digung der Meisterschaft, hatten die Junioren 
noch Sichtungstraininge für die Saison 23/24, 
der Kifuabschluss und der Farbschachencup.
Den Saisonabschluss feierten wir auf der 
Bohrplatte im Finsterwald. Da alle Spieler 
und Trainer anwesend waren, konnten wir 
für unseren Sponsor das neue Dress fotogra-
fieren. Das Picknick wurde perfekt Organi-
siert von den Eltern unseren Ea Junioren. Mit 
vielen Salaten, Getränken und feinen Des-
sert war alles vorhanden was das Herz be-
gehrt. Ein grosses Danke schön geht an un-
sere Junioren und Eltern. Es war ein tolles 
Jahr. Vielen dank an Helena für die Dresswä-
sche. Vielen dank an die Raiffeisenbank für 
das schöne grüne Dress. Herzlichen Dank an 
Roger Aregger, Sandro Blum und alle ande-
ren vom FC Entlebuch, die uns in irgendeiner 
Art unterstützten. 

Die Trainer Ramon Roth, Silvan Roth und 
Fabian Portmann

Junioren Eb/Ec 

Im Winter 2022 durften wir gleich drei neue 
Spieler mit drei verschiedenen Nationalitä-
ten in unserem Kader begrüssen. Wieder ein-
mal mehr hat sich bestätigt, dass Fussball 
keine Grenzen kennt und Kinder in Sachen 
Integration so manchem Erwachsenen et-
was vormachen. Die neuen drei Spieler wur-
den nämlich mit offenen Armen empfangen 
und haben sich schnell und problemlos in 
das Team integriert.

Da wir bereits in der Vorrunde einen sehr 
grossen Kader hatten, haben alle E-Juni-
oren-Trainer gemeinsam mit den Junio-
ren-Verantwortlichen entschieden, eine zu-
sätzliche Mannschaft (Ec) für die Rückrunde 
2023 zu melden. Denn das wichtigste in un-
seren Augen ist, dass die Kinder möglichst 
viel Spielzeit an den Wochenenden erhal-
ten und Spass am Fussball haben können. 
Die Kinder sind super mit der neuen Situa-
tion umgegangen und haben diese vorbild-

Junioren Eb/Ec
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lich angenommen. Obschon sie an den Wo-
chenenden immer wieder in verschiedenen 
Team-Konstellationen spielten, ist die Mann-
schaft als Team zusammengewachsen. Das 
ist alles andere als selbstverständlich. Auf 
den tollen Zusammenhalt und den Teamspi-
rit unserer Mannschaft sind wir echt stolz.

Auch fussballerisch haben die Kids grosse 
Fortschritte gemacht und sich weiterentwi-
ckelt. Die intensiven Wintertrainings haben 
Wirkung gezeigt und die zusätzlichen Spiel-
minuten (welche die Kids dank der zusätz-
lich gemeldeten E-Junioren Mannschaft er-
hielten) haben sich ausbezahlt.

Insgesamt haben wir in 16 Spielen beein-
druckende 80 Tore erzielt. Das zeigt nicht 
nur die Offensivstärke unserer Mannschaft, 
sondern auch die gute Zusammenarbeit und 
das Zusammenspiel der Spieler. Mit 7 Sie-
gen und einem Unentschieden aus 16 Spie-
len können wir auf eine erfolgreiche Saison 
zurückblicken.

Ein grosses Dankeschön gebührt auch den 
Eltern unserer Junioren. Ihre Unterstützung 
und die tolle Zusammenarbeit haben mass-
geblich zum Erfolg der Mannschaft beige-
tragen. Ob bei der Organisation von Fahrge-
meinschaften zu Auswärtsspielen oder dem 
Support an der Seitenlinie. Die Eltern haben 
uns stets unterstützt und für ideale Rahmen-
bedingungen gesorgt.

Wir sind stolz auf die Entwicklung unse-
rer Mannschaft. Alle haben sich fussballe-
risch verbessert und persönlich tolle Fort-
schritte gemacht. Es freut uns extrem, wie 
viel Freude und Spass die Mannschaft auf 

und neben dem Platz an den Tag gelegt hat.

Wir freuen uns, die Fussballkarrieren unse-
rer E-Junioren weiterverfolgen und mitprä-
gen zu dürfen und wünschen ihnen auf ih-
rem weiteren Lebensweg sowohl sportlich 
als auch privat alles Gute.

Das Trainer-Trio

Valentin Haas, Michael Koch & Rafael Murpf

Junioren Fa 

Mit viel Freude starteten wir am 11. Ap-
ril, während den Osterferien ins Aussen-
training. Wie fast das ganze Jahr durch, 
fehlte auch während den Ferien fast nie-
mand.
Das ganze Jahr durch gab es sehr wenige 
Absenzen, was uns Trainer sehr freute.
 
Während dem Hallentraining haben wir 
beide Trainer Stefan Karli und Beni Areg-
ger gemerkt, dass alle Kinder viele Fort-
schritte in der Ballbehandlung gemacht 
hatten.
Das Passspiel funktionierte viel besser, als 
noch in der Vorrunde. 

Auch wegen diesen Fortschritten, freuten 
wir uns auf das erste Turnier, welches am 
22. April in Escholzmatt statt fand. 

Die Kinder zeigten am Turnier in Escholz-
matt, dass Sie einige Fortschritte erzielt 
hatten und konnten viele Partien gewin-
nen.
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Ebenfalls beim Folgeturnier in Wolhusen, 
wurden von allen 3 Teams an 5 Kinder viele 
Gute Resultate erspielt. 

Eigentlich hätte das Heimturnier, welches 
während dem 60-Jahre Jubiläum vom FC 
Entlebuch geplant war, zu einem Saisonhö-
hepunkt werden sollen. Leider musste das 
Turnier am Vorabend, auf Grund der vielen 
Regenfälle abgesagt werden.
Wir trainierten weiterhin fleissig, insbeson-
dere um unser Passspiel, die Ballbehand-
lung und die Schusstechnik zu verbessern.
Das Training bestand auch immer aus ei-
nem langen Abschlussmatch, bei dem ei-
nige Kinder auch immer wieder die Position 
des Torhüter kennen lernen durften.
Beim Aufwärmen, übten wir ebenfalls fast 
wöchentlich, unsere Laufübungen Golden 8. 
Anfangs Juni stand dann noch das Piccolo 
Turnier in Escholzmatt und das letzte Tur-
nier in Schüpfheim auf dem Programm. 
Beim Piccolo Turnier traten wir mit 2 Teams 
an und beide Teams schafften es mit sehr 

guten Leistungen ins Halbfinale. Weil dann 
beide Teams das Halbfinale verloren hat-
ten, kams dann beim letzten Match für 
beide Teams zu einem Entlebucher Duell. 
Beide Teams wollten natürlich gewinnen, 
weil der Sieger, das Turnier auf dem drit-
ten Platz abschliessen konnten. Das Spiel 
war ausgeglichen und es ging hin und her. 
Schlussendlich endete das Spiel Unent-
schieden und deshalb durften die Kinder 
sich im Penalty schiessen behaupten. Das 
Penalty Schiessen war dramatisch und es 
wurden so viele Penaltys geschossen, dass 
sogar die beiden Torhüter je einen Penalty 
Schiessen dürften. 
Dann beim 8ten Penalty viel die Entschei-
dung für das eine Team und der Sieg wurde 
ausgelassen gefeiert. 
Das schöne am Turnier war, dass alle Mann-
schaften Fair spielten und dass unsere bei-
den Mannschaften zusammen feierten und 
jedes Kind zufrieden und mit einer Medaille 
nach Hause ging. 
Nach dem Piccolo Turnier fand noch das 
Turnier in Schüpfheim statt und danach die 

Junioren Fa
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obligaten Abschlussturniere, das Kifu Ab-
schluss Turnier und auch das Schülerturnier. 
Viele Spieler haben sich dafür angemel-
det und die beiden Turniere genossen. Nun 
wünsche ich allen Kids schöne Sommerfe-
rien und viel Spass bei den E-Junioren.
Sie sollen Ihrem Weg folgen und ich bin 
überzeugt, dass der eine oder andere in Zu-
kunft ein Leistungsträger in seiner Mann-
schaft werden kann.
Wichtig ist aber, dass Sie weiterhin viel 
Spass beim Training und den Spielen haben 
und natürlich gesund bleiben. 
 
Junioren Fa Trainer; Beni Aregger

Junioren Fb
Am Mittwoch, 4. Januar 2023 starteten 
wir wieder wie immer mit dem Training in 
der Turnhalle Farbschachen. Die Kinder und 
Trainer waren sehr motiviert und freuten 

sich auf die Rückrunde.
Wir machten viele verschiedene Spiele in 
der Halle Farbschichten und es zeigte sich, 
der grosse Favorit der Spiele blieb nach wie 
vor das �Flaschenvertschuten�. Trotz Spass 
gehörte nach jedem Training der obligato-
rische Abschlussmatch dazu. 
Am 11. März 2023 durften wir Juniorentrai-
ner einen Einblick in der Laufschule von 
Hans Tanner haben. Renato und ich konn-
ten �die goldenen 8 Übungen von Hans Tan-
ner� in das Lauftraining mit den Kindern 
ausprobieren und einbringen. Die Kinder 
waren sehr offen für unsere Inputs des Er-
lernten. Somit trainierten wir diese Übung 
immer bei beiden Trainings von fünf bis 
zehn Minuten.
Schon bald stand das erste Turnier vor der 
Tür! Darum trainierten wir bereits ab an-
fangs April auf dem Rasen. Nach der Win-
terpause brauchte es einen kurzen Moment, 

Junioren Fb
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dass unsere Junioren Fb das Gefühl für das 
Ballspiel auf dem Rasen zum Spielen fin-
den konnten.
Im April folgten zwei Turniere: Am Samstag, 
22. April 2023 in Escholzmatt und am Sonn-
tag, 30. April 2023 in Wolhusen. Da das Tur-
nier am Sonntag, 30. April 2023 stattfand, 
konnten mehr Zuschauer registriert werden. 
Unsere Kinder haben sich wacker geschla-
gen und wir Trainer waren sehr zufrieden.
Am Sonntag, 14. Mai 2023 wäre das Turnier 
in Entlebuch geplant gewesen. Das Heim-
spiel und grosse Jubiläum vom FC Entlebuch!
Leider machte das Wetter einen Strich durch 
die Rechnung und unser F-Turnier konnte 
nicht stattfinden. Es war für uns sehr be-
dauernswert…
Somit war uns klar, dass das letzte Tur-
nier in Schüpfheim ausgetragen wurde. Un-
sere zwei Mannschaften hatten nochmals so 
richtig viel Spass und gaben alles, welches 
sich mit viel gewonnenen Spielen zeigte.
Alle Jahre wieder. Escholzmatt lud am Fron-
leichnam zum traditionellen Piccoloturnier 
ein, welches wir immer mit einer Mann-
schaft bestreiten. Mit sechs Kinder bestrit-
ten wir das Turnier und landeten auf dem 
guten sechsten Rang. Bei diesem Anlass ist 
immer das Highlight die Medaillenvergabe: 
Alle Kinder, egal welcher Rang, die Medaille 
wird mit Stolz um den Hals getragen.
Am Samstag 24. Juni 2023 fand der KIFU 
Abschluss statt, welcher sehr gut besucht 
war. Kinder von G- bis D-Junioren durch-
mischt traten gegeneinander zu einem 
zehnminütigen Match an. Es war sehr inte-
ressant zu sehen, wie trotz der Altersunter-
schiede alle Teams zusammen Spass hatten. 
Das letzte Training Ende Juni planten wir 
mit dem Fa und spielten ein kleines ge-

meinsames Turnier. Zum Abschluss gab es 
einen kleinen Apéro mit allen Beteiligten 
und auch mit allen Eltern, die uns noch mit 
Kuchen und Gebäck verwöhnten. Grossen 
Dank an alle, welche an diesem Anlass zum 
guten Gelingen beigetragen haben.
Gerne möchten wir uns bei den Junioren/
Kindern und ihren Eltern bedanken. Die Mo-
tivation für die Trainings und Spiele sowie 
die gute Zusammenarbeit/Mithilfe der El-
tern schätzen wir sehr und bedanken uns 
für die gute Zusammenarbeit.

Herbert und Renato

Junioren G

Anfang November starteten die G-Junio-
ren mit der Hallensaison in der Sporthalle 
Farbschachen. Spiel und Spass kombiniert 
mit Koordination und Beweglichkeit stan-
den im Vordergrund. Mit grosser Freude und 
Motivation nahmen die Kinder sehr zahl-
reich an den Trainings teil und durften viel 
neues kennenlernen.
Ende März, als die Temperaturen es wie-
der zuliessen, begannen wir mit den Aus-
sentrainings auf dem Sportplatz. Nach vier 
Trainings, in denen wir uns an den Platz 
gewöhnen konnten, fand das erste Turnier 
in Escholzmatt statt. Die Kids waren vol-
ler Vorfreude und Motivation, dass sie sich 
wieder mit anderen Kindern messen durf-
ten. Bereits eine Woche später am 30. Ap-
ril fand das G-Juniorenturnier in Wolhu-
sen statt. Auf dem Kunstrasenplatz Blindei 
zeigten die Kinder ihr können und feierten 
die erzielten Tore, als ob es um den WM-Ti-
tel ginge. 
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Mit viel Freude durften wir Trainer nach 
den ersten beiden Turnieren die grossen 
Fortschritte gegenüber der Vorrunde fest-
stellen, sei es als Einzelspieler, aber auch 
als Team. In den darauffolgenden Trai-
nings wurde viel an der Schusstechnik, 
Passformen, den Dribblings und der Ko-
ordination mit der Leiter geübt. Die Kin-
der waren mit viel Engagement und Elan 
am Werk. 
Das dritte Turnier in Entlebuch am Jubilä-
umswochenende musste infolge schlech-
ter Wetter- und Platzverhältnisse abgesagt 
werden. Die Enttäuschung bei den Kindern 
war gross, wollte man doch dem heimi-
schen Publikum zeigten, was die jüngsten 
Junioren gelernt haben. Das letzte Turnier 
der Saison 22/23 fand in Schüpfheim statt. 
Trotz des anstrengenden Spielplans gaben 
die Kids noch einmal alles. Die Müdigkeit 
war am Ende gross, konnte jedoch mit Süs-
sigkeiten schnell vergessen werden.

Die Saison schlossen wir am 14. Juni ab. 
Nach einem kurzen Training machten wir 
einen Abschluss mit Eltern und Geschwis-
tern. «Bule» verköstigte uns vorzüglich 
mit seinen Pizzas und die Kinder genos-
sen ihr Kinderdrinks. Bei gemütlichem Bei-
sammensein wurde der Abend genossen. 
Es machte Freude zu sehen, wie sich die 
Kinder innerhalb eines Jahres fussballe-
risch und auch persönlich entwickelt ha-
ben. Es war uns jederzeit ein Vergnügen, 
die Kids zu begleiten und zu betreuen, 
sei es beim Schuhe binden, beim Tränen 
trocken, beim Torjubel oder beim Lachen. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei den 
Kindern und Eltern recht herzlich für die 
Unterstützung und das Vertrauen bedan-
ken und wünschen allen viel Spass in der 
nächsten Saison.

Mark Thalmann, Sven Achermann,  
Sandro Blum

Junioren G
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Protokoll der Generalversammlung Saison 
2022/23

Datum: Donnerstag, 6. Juli 2023
Ort: Drei Könige, Entlebuch
Verteilerkreis:  Vorstand, Erwin Meier, 

Publikation im Insider 
(Herbst 2023)

1.  Begrüssung und Appell, Wahl 
der Stimmenzähler

Patrick Studer begrüsst alle Anwesenden zur 
60. ordentlichen Generalversammlung des 
FC Entlebuch im Restaurant Drei Könige in 
Entlebuch. Speziell begrüsst wird der Ehren-
präsident Erwin Meier, die anwesenden Eh-
renmitglieder, Freimitglieder, Schiedsrich-
ter, das Clubhaus-Team sowie alle weiteren 
Helfer und Funktionäre des FC Entlebuch.
Als Stimmenzähler werden Urs Helfenstein, 
Sandro Röösli, Beat Koch und Andy Wig-
ger gewählt.

2.  Protokoll der Generalver-
sammlung 2022

Auf ein Vorlesen des Protokolls der GV 2022 
wird verzichtet, da es in seiner vollen Länge 
im FCE-Insider Nr. 72 vom Herbst 2022 pu-
bliziert worden ist. Es gibt keine weiteren 
Fragen zum Protokoll.

Abstimmungsergebnis: 106 Zustimmungen, 
0 Ablehnung, 0 Enthaltung

3. Jahresbericht des Präsidenten

Nach der 59. Generalversammlung des FC 
Entlebuch wurde in den verschiedenen 
Ressorts bereits wieder die Arbeiten für 
die neue Saison in Angriff genommen. Es 
bleibt jeweils im Sommer kaum eine Pause 
und schon beginnt der Vereinsbetrieb von 
Neuem.

Jedes Jahr wiederum ein Highlight im Som-
mer ist das Juniorentrainingslager, welches 
im August über drei Tage stattfindet. Mit 89 
Juniorinnen und Junioren war auch dieses 
Trainingslager ein Erfolg. Ich möchte De-
borah, Roger und dem ganzen Juko Team 
und dem Clubhausteam für die tolle Orga-
nisation danken und freue mich bereits aufs 
nächste Lager.

Die Saison 2022/23
Unsere erste Mannschaft konnte sich nach 
dem erfolgreichen Aufstieg im letzten Som-
mer wiederum in der 2. Liga Regional mes-
sen. Die Mannschaft hat in den ersten Spie-
len bewiesen, dass man sportlich in der 
richtigen Liga spielt. In einigen Spielen 
konnte man jedoch leider nicht die mögli-
chen und verdienten Punkte einfahren und 
so blieb die Punkteausbeutung bescheiden. 
Man wusste von Anfang der Saison, dass es 
bis zu sechs Absteiger geben kann. Vor der 
Rückrunde war die Ausgangslage völlig of-
fen und man hatte alles noch in den eige-
nen Händen. Auch in der Rückrunde konnte 
man mit guten Leistungen Punkte einfah-
ren. Leider musste man sich in einigen Spie-
len mit einem Unentschieden zufriedenge-
ben. Mit wichtigen Siegen gegen Altdorf, 
OG und Hochdorf durften wir jedoch an ei-

GV-Bericht
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nem Ligaerhalt glauben. Die Konkurrenz im 
Abstiegskampf holten jedoch allesamt auch 
immer wieder wichtige Punkte. In der letz-
ten Runde verloren wir gegen den SC Gol-
dau und der FC Sins und OG gewannen ihre 
Spiele. Mit 30 Punkten mussten wir uns mit 
dem Viertletzten Platz begnügen und hof-
fen, dass der FC Schattdorf und der SC Gol-
dau in den Aufstiegsspielen als Gewinner 
vom Platz gehen, damit diese aufsteigen 
und wir somit den Ligaerhalt sichern. Leider 
kam es anders und der FC Schattdorf konnte 
sich gegen seinen Gegner nicht durchset-
zen. Schmerzhaft müssen wir somit den Ab-
stieg akzeptieren. 

Nun heisst es wiederum Kopf hoch und den 
Blick nach vorne richten!

Unsere zweite Mannschaft konnte sich, 
dank sehr guten Leistungen in der Vor-
runde, für die 4. Liga Aufstiegsgruppe qua-
lifizieren. Die Rückrunde in der Aufstiegs-
gruppe verlief der Mannschaft durchzogen. 
Die ganze Mannschaft kann stolz sein auf 
das Erreichte und konnte gegen starke 
Teams wichtige Erfahrungen für die nächste 
Saison gewinnen.

Für unser Dröi sind die Derbys jeweils ein 
Highlight in der Saison. Gegen den FC 
Schüpfheim und FC Escholzmatt-Marbach 
konnte man diese Saison von vier Spielen 
drei Derbys für sich entscheiden, was je-
weils gebührend gefeiert wird.

Für unser Team Region Entlebuch Frauen 
Team war der Ligaerhalt in der 2. Liga die 
Zielsetzung. Mit vereinten Kräften konnte 
dieser Ligaerhalt schlussendlich doch sou-

verän gefeiert werden. Dazu möchte ich 
dem Team recht herzlich gratulieren.

Für die Senioren 30+ verlief die Saison 
2022/23 nicht glücklich und man musste 
den Abstieg von der höchsten Spielklasse 
akzeptieren. Manchmal gibt es eine Saison, 
da das notwendige Glück ausbleibt und ab 
und zu noch Pech dazu kommt. Die Seni-
oren 40+ bewiesen in vielen Spielen, dass 
man um den Aufstieg mitkämpfen kann. Am 
Ende der Saison verfehlte man dieses Ziel 
doch klar und das Ziel Aufstieg wird auch 
in der nächsten Saison der sportliche An-
sporn dieser Mannschaft sein.

Unsere TRE Junioren Spitzenteams der C, B 
und A-Junioren zeigen allesamt gute Ergeb-
nisse. Die A- und B-Junioren konnten sich 
in der obersten Juniorenliga behaupten. Die 
B-Junioren konnten Ende Saison sogar den 
dritten Schlussrang erreichen. Dazu möchte 
ich der ganzen Mannschaft und dem Trai-
nerteam Kilian und Leo gratulieren. Unsere 
C1-Junioren spielten in der 1. Stärkeklasse 
eine solide Saison und verpassten mit dem 
2. Schlussrang den Aufstieg knapp.

Die FF-19 und FF-15 Teams des TRE zeigen, 
dass wir im Mädchen- und Frauen-Fussball 
eine erfolgreiche Entwicklung durchlaufen. 
Damit wir den Frauenfussball nachhaltig si-
cherstellen können, arbeiten viele Funkti-
onäre tatkräftig an der Weiterentwicklung 
des Mädchen- und Frauen-Fussball mit. So 
wurde im Lead von Marlies Aeschlimann 
im Mai 2023 bereits der dritte Girls Kick 
and Fun Day organisiert. Dieses Jahr wurde 
dieser im Farbschachen durchgeführt. Mit 
rund 90 Teilnehmerinnen war die dritte Aus-
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führung dieses Events wiederum ein voller 
Erfolg. Allen Helferinnen und Helfern ein 
grosses Dankesschön für euer Engagement 
in dieser Sache.

In der Juniorenabteilung wird wöchent-
lich vielen Juniorinnen und Junioren die 
Möglichkeit geboten, ihr Hobby Fuss-
ball zu leben und sich sportlich und so-
zial weiterzuentwickeln. Allen Trainerin-
nen und Trainern und dem ganzen Juko 
Team möchte ich danken, dass ihr euch für 
unseren Nachwuchs engagiert. Der künf-
tige Erfolg unseres Vereins wird durch 
eure Arbeit massgeblich beeinflusst und 
ich schätze eure Arbeit ausserordentlich. 

60 Jahre Jubiläum FC Entlebuch
Vom 12. bis 14. Mai wurde auf dem Farbscha-
chen das 60 Jahre Jubiläum unseres Vereins 
gefeiert. Ivan Stalder als OK-Präsident und 
seine Mitstreiter Oliver Müller, Andy Stadel-
mann, Christoph Gut und Norbert Bieri haben 
dafür keinen Aufwand gescheut und einen 
tollen Anlass organisiert. Mit einem internen 
FC-Anlass mit Ehren-, Freimitglieder, Helfern 
und Funktionären startete dieser Event. An 
diesem Wochenende wurden alle Spiele der FC 
Entlebuch und TRE-Teams auf dem Farbscha-
chen ausgetragen. Daneben wurde ein Fest-
betrieb angeboten, wo man sich mit Speis 
und Trank verköstigen konnte. Leider war das 
Wetter an diesem Wochenende nicht sonder-
lich schön und viele Spiele mussten deswe-
gen auf dem Kunstrasen gespielt werden. Ich 
halte jedoch das 60-Jahre Jubiläum in bester 
Erinnerung und möchte mich bei allen Betei-
ligten für die tolle Organisation bedanken.
Mit Anlässen wie dem Risottoplausch, dem 
Chlauscup, dem IFV-Hallenturnier der B-Ju-

nioren und dem Dorfturnier wurde neben 
dem Trainings- und Spielbetrieb auch weitere 
schöne Anlässe für das gesellschaftliche Mit-
einander im Verein organisiert. Ich möchte 
mich hierbei beim TIS und allen weiteren 
Helferinnen und Helfern bedanken. Ein spe-
zieller Dank geht an Lisbeth Küng und ihrem 
Clubhausteam. Ihr leistet für unseren Verein 
jedes Jahr einen ausserordentlichen Einsatz 
und ich möchte mich bei dir Lisbeth und dem 
ganzen Team herzlich dafür bedanken.

Ebenfalls haben wir uns als Verein neben 
Fussball auch am Dorfleben aktiv einge-
bracht. Mit einem Stand an der Kilbi, bei 
der Mitarbeit am Fäscht im Chräjenäscht oder 
mit einem grandiosen Fasnachtswagen beim 
Umzug Entlebuch hat sich unser Verein auch 
ausserhalb des Farbschachens für das gesell-
schaftliche Miteinander engagiert.

Ein grosser Dank möchte ich auch meiner 
Vorstandskollegin Däni und meinen Vor-
standskollegen aussprechen. Ihr stellt die 
stabilen Säulen unseres aktiven, erfolgrei-
chen und nachhaltigen Vereins sicher. Für 
mich ist die Zusammenarbeit mit euch äu-
sserst angenehm und ich freue mich auf die 
nächste Saison mit euch.

Zum Schluss nochmals ein herzliches Danke-
schön an alle, welche sich für und in unse-
rem Verein engagieren.

Entlebuch, 06. Juli 2023,  
Präsident Patrick Studer

Abstimmungsergebnis: 106 Zustimmungen, 
0 Ablehnung, 0 Enthaltung

GV-Bericht
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4.  Jahresrechnung und Reviso-
renbericht

Kassier Oliver Müller gibt ausführlich und 
kompetent Auskunft über die Rechnung 
vom vergangenen Vereinsjahr. Die Reviso-
ren haben die Jahresrechnung und Buch-
führung seriös kontrolliert und ordnungs-
gemäss vorgefunden. Stefan Bieri erläutert 
formhalber den Revisorenbericht, welcher 
anschliessend einstimmig von der Gene-
ralsversammlung angenommen und somit 
dem gesamten Vorstand Entlastung für die 
Vereinsrechnung 2022/23 erteilt wird. Dem 
Kassier, der Beitragskassiererin und den Re-
visoren wird für die geleistete Arbeit ge-
dankt.

Abstimmungsergebnis: 106 Zustimmungen, 
0 Ablehnung, 0 Enthaltung

5.  Mutationen

Folgende 32 Personen werden einstim-
mig in den Verein aufgenommen:
Achermann Iven, Amstutz Lean, Arévalo 
Ovalle Amadeus, Belz Silvan, Berthold 
Ida, Blum Gabriel, Bondarenko Akim, Brun 
Amanda, Brun Lino, Bucher Fabian, Eicher 
Janis, Erni Jael, Eugster Sandro, Gügler Do-
minik, Hofstetter Sofia Maria, Leu Alessio, 
Leu Diego, Lopes-Caetano Ricardo, Memaj 
Leandro, Müller Marco, Portmann Mia, Reng-
gli Andrin, Röösli Linus, Schärli Levio, Segi 
Marko, Stadelmann Janis, Thalmann Kilian, 
Tsapenko Ivan, Tsapenko Vladislav, Unter-
nährer Felix, Vogel Damian, Zimmerling Gian

Folgende 27 Personen haben auf die GV 
2023 den Austritt erklärt:
Camenisch Juliano, Emmenegger Manuel, 
Fahrni Joel, Fahrni Luca, Felder Remo, Glanz-
mann Svenja, Glauser Elly, Glauser Vivienne, 
Gojani Fiona, Huber Victor, Hunkeler Mauro, 
Jashari Lorik, Jenni Noah, Kiener Nevio, 
Küenzli Ilian, Limacher Kevin, Metaxas Anas-
tasis, Portmann Ramona, Reinhard Sheilo, 
Roos Elia, Stadelmann Janis, Stadelmann Sa-
rina, Studer Robin, Studer Silvan, Unternäh-
rer Julian, Vogel Carla, Wicki Leon

6.  Wahl des Vorstandes

Sandro Baumann (Sponsoring/Marketing) 
verlässt den Vorstand nach sechs Jahren. 
Patrick Mahler (Vize-Präsident und Leiter 
TK) gibt sein Amt als Sportchef auf die Ge-
neralversammlung 2023 ab und bleibt uns 
weiterhin als Vize-Präsident erhalten.

Die vom Vorstand vorgeschlagenen neuen 
Vorstandsmitglieder Fabian Hofstet-
ter (Sponsoring/Marketing) und Damian 
Röösli (Leiter TK) werden von der General-
versammlung einstimmig gewählt. Herzli-
che Gratulation!

Die restlichen Vorstandsmitglieder stel-
len sich zur Wiederwahl:
Patrick Studer (Präsident)
Patrick Mahler (Vize-Präsident)
Oliver Müller (Finanzen)
Daniela Steiner (Aktuarin)
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Marcel Bieri (Seniorenobmann und Frauen-
verantwortlicher)
Roger Aregger (Juniorenobmann)
Andy Stadelmann (Anlässe)

Abstimmungsergebnis: 106 Zustimmungen, 
0 Ablehnung, 0 Enthaltung

7. Jahresbeiträge

Die Jahresbeiträge werden wie folgt bei-
behalten:
Aktive, Senioren und Frauen  CHF 260.00 
Junioren A   CHF 160.00  
Junioren B   CHF 160.00  
Junioren C   CHF 160.00 
Junioren D-E  CHF 120.00  
Junioren F und G  CHF 100.00  

Juniorinnen gem. Jahrgang Passivmitglie-
der CHF 100.00 Spielerpass Beitrag ein-
malig CHF 20.00

Abstimmungsergebnis: 106 Zustimmungen, 
0 Ablehnung, 0 Enthaltung

8.  Anträge

Es werden keine Anträge an die Versamm-
lung gestellt.

9.  Ehrungen

Patrick Studer ehrt die folgenden Aktivmit-
gliedschaften mit einem kleinen Präsent.

10 Jahre Aktivmitgliedschaft
Bachmann Daniel
Burri Selina
Mahler Roland
Renggli Ueli
Wapf Patrick
Wigger Remo

20 Jahre Aktivmitgliedschaft (Ernen-
nung zum Freimitglied)
Bachmann Patrick
Duss Christian
Unternährer Jan

25 Jahre Aktivmitgliedschaft
Röösli Sandro
Wirz Samuel

30 Jahre Aktivmitgliedschaft
Bieri Stefan
Röösli Roland

Ein grosses Dankeschön gilt allen Helfe-
rinnen und Helfern des FC Entlebuchs. Mit 
der Einladung zur GV haben alle einen Gut-
schein erhalten. Sollte dies nicht der Fall 
sein, bitte auf Patrick Studer zugehen.

Des Weiteren werden das Organisations-
komitee des 60-Jahr-Jubiläums, das Club-
hausteam und der Platzwart sowie abtre-
tende Ressort-Mitglieder, Schiedsrichter 
und Trainer verdankt. Merci für euer gros-
ses Engagement für den FC Entlebuch!

GV-Bericht
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Marcel Häfliger (Austritt Ressort TIS) und 
Herbert Portmann (Rücktritt Trainer) werden 
für ihre langjährige Arbeit von der General-
versammlung zu Freimitgliedern ernannt.

Für sein grosses Engagement im Vorstand, 
als Aktuar sowie Leiter Ressort Sponso-
ring und Marketing, wird Sandro Baumann 
mit grossem Applaus zum Ehrenmitglied 
ernannt. Seine stets ruhige Art und zuver-
lässige Arbeit haben ihn zu einem wichti-
gen Eckpfeiler im Vorstand des FC Entle-
buch gemacht.

Mit Pirmin Vogel verlässt uns ebenfalls ei-
ner von vielen ehrenamtlichen Helfern. Der 
Schiedsrichterverantwortliche seit 2010 
hat zusätzlich, während 14 Jahren, etliche 
Fussballspiele für den FC Entlebuch gelei-
tet und dazu das Schiedsrichterwesen des 
Vereins kontinuierlich weiterentwickelt. Die 
Generalversammlung wählt Pirmin Vogel als 
Dank für seinen Einsatz der letzten Jahre 
zum Ehrenmitglied.

Herzliche Gratulation!

10.  Verschiedenes

Patrick Studer stellt den Trainerstab, die 
Funktionäre des Team Region Entlebuchs 
sowie die IFV-Schiedsrichter für die kom-
mende Saison vor. Wenige Trainerposten 
sind noch zu besetzen, alle anderen Funk-
tionen sind geregelt.

Einige Termine für das neue Vereinsjahr 
2023/24 sind bereits fixiert:

12. August  
IFV-Cup (1. Runde)

17. bis 19. August  
Junioren Trainingslager (Farbschachen)

19./20. August  
Meisterschaftsstart 3. Liga

3. September  
Kilbi Entlebuch

offen 
Raclette Plausch

18. November  
Chlauscup

Im Namen der Donatoren gratuliert Norbert 
Bieri dem FC Entlebuch zum 60-jährigen Ju-
biläum und bedankt sich beim gesamten 
Verein für die erfolgreiche Vereinsführung.

Patrick Studer schliesst die 60. Generalver-
sammlung, wünscht allen Anwesenden ei-
nen schönen Sommer und einen erfolgrei-
chen Start in die neue Saison 2023/24.

Entlebuch, 6. Juli 2023

Daniela Steiner
Aktuarin
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Spielplan
Den aktuellen Spielplan  
und die Resultate  
entnehmen Sie der Website: 

www.ifv.ch

Die besten Torchancen
Mit meiner Bank im Hintergrund
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Neue Vereinskollektion

Neue Vereinskollektion – jetzt online bestellen 
www.interbike-sportshop.ch/fc-entlebuch

Unsere Vereinskollektion wird neu online durch  
Interbike 11Teamsports Buchrain angeboten.  
Du kannst direkt über den Online-Shop Kleidungsstücke  
aus der FC-Entlebuch-Vereinskollektion bestellen.  
Die Lieferung ist kostenlos.

Viel Spass!
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DIE ZUKUNFT IST EINFACH.
Energie-, Daten- und Infrastrukturlösungen. Alles aus einer Hand.

Geschäftsstelle Entlebuch
Glaubenbergstrasse • 6162 Entlebuch
T 041 481 01 40 • entlebuch@ckw.ch • www.ckw.ch
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Ihr Bauproo seit 1913

Tickaroo

Tickaroo gibt es nicht mehr.

Neu gibt es eine WhatsApp Gruppe mit allen 
wichtigen Infos zur 1. Mannschaft des FCE.
Der Beitritt in die Gruppe erfolgt über  
Patrick Mahler (078 642 65 27).

Inserat Insider FCE 129.5 x 42
11.12.2018

FELDER+PARTNER BAUINGENIEURE AG

Bahnhofstrasse 3, 6162 Entlebuch │ Sigristhalde 1, 6102 Malters
Telefon +41 41 482 60 80 │ www.fp-bauingenieure.ch

Hochbau │ Strassenbau │ Brückenbau │ Spezialtiefbau │ Gewerbe- & Industriebau

Infrastruktur & Platzanlagen │ Siedlungsentwässerung │ Wasserbau & Naturgefahren
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Trainer-Verzeichnis
1. Mannschaft 
Beat Balmer, Wolfgang 17 
6170 Schüpfheim, 079 340 88 28

2. Mannschaft 
Damian Müller, Bahnhofstrasse 21 
6162 Entlebuch, 079 288 85 47

3. Mannschaft 
Adrian Bieri, Schützenmatt 3 
6162 Entlebuch, 079 603 89 30

3. Mannschaft 
Pascal Wermelinger, Angenweg 1a 
6162 Entlebuch, 078 857 67 95

Senioren 30+ Meister 
Christian Affentranger, Vormüli 5 
6170 Schüpfheim, 079 239 74 76

Senioren 30+ Meister 
Joël Felder, Grosshofstrasse 5 
6010 Kriens, 079 564 50 23 

Senioren 30+ Regional 
Thomas Müller, Vorderbienz 7,  
6170 Schüpfheim, 079 462 13 72

Senioren 40+ 
Patrick Mahler, Moosmatte 18 
6166 Hasle, 079 717 27 47

Senioren 40+ 
Urban Bieri, Dorf 72,  
6162 Entlebuch, 079 663 21 23

Junioren A 
Janik Trachsel, Chilemoos 2 
6173 Flühli, 079 948 46 79

Junioren B1 
Leo Gojani, Dorfmatte 6 
6112 Doppleschwand, 079 702 19 59

Junioren B2 
Fabian Brun, Dorf 43 
6162 Entlebuch, 079 792 07 40

Junioren C1 
Herbet Bieri, Usser Mühlehölzli 
6163 Ebnet, 079 639 26 24

1. Mannschaft 
Beat Koch, Mosigen 
6162 Entlebuch, 079 638 05 60

2. Mannschaft 
Patrick Bachmann, Dorf 2 
6162 Entlebuch, 078 895 98 30 

3. Mannschaft 
Silvan Röösli, Hinderchile 22 
6112 Doppleschwand, 079 601 66 21

3. Mannschaft 
Corell Felder, Feldweg 2,  
6162 Entlebuch, 079 268 54 50

Senioren 30+ Meister 
Sven Achermann, Wilgut 1 
6162 Entlebuch, 041 480 08 84

Senioren 30+ Regional 
Daniel Kaufmann,  
6182 Escholzmatt, 079 789 38 83

Senioren 40+ 
Norbert Bieri, Dorf 66 
6162 Entlebuch, 079 341 90 63

Frauen 
Daniel Wittwer, Unter Mörisegg 537 
3436 Zollbrück, 079 567 51 63

Junioren A 
Ramon Roth, Moosmatte 17a 
6166 Hasle, 079 969 29 74

Junioren B1 
Kilian Rölli, Grabenbrücke 
6166 Hasle, 079 706 26 68

Junioren C1 
Luca Fallegger, Wiggemühle 10 
6192 Wiggen, 079 439 02 24
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Junioren C2 
Raphael Knüsel, Unterwiggen 2,  
6192 Wiggen, 079 448 78 08

Juniorinnen FF-19 
Deborah Müller, Moosmatte 11 
6166 Hasle, 076 480 27 10

Juniorinnen FF-15 West 
Tamara Emmenegger, Salzbühlstrasse 18 
6173 Flühli, 079 833 53 51

Juniorinnen FF-15 Ost 
Melanie Schmid, Waldstrasse 7 
6173 Flühli, 079 863 43 12

Junioren Da 
Valentin Haas, Mooshof 15 
6166 Hasle, 079 755 52 78

Junioren Da 
Ueli Renggli, Angenweg 3 
6162 Entlebuch, 079 943 63 36

Junioren Db 
Pablo Mojica, Usserdorf 27 
6166 Hasle, 076 211 96 91 

Junioren Ea 
Fabian Portmann, Schwand 1 
6112 Doppleschwand, 079 372 65 31

Junioren Eb 
Rafael Murpf, Sandbode 2 
6166 Hasle, 079 278 75 42

Junioren Fa 
Benedikt Aregger, Bahngüetli 
6162 Entlebuch, 077 436 72 97

Junioren Fb 
Peter Emmenegger, Unterschmittli 1 
6112 Doppleschwand, 079 622 54 04

Junioren Fb 
Manuel Emmenegger. Sonnmatt 1 
6112 Doppleschwand, 079 772 77 03

Junioren G 
Sandro Blum, Dorf 2 
6166 Hasle, 079 370 89 39

Torhüter-Trainer | 7/9er-Fussball 
Noah Unternährer, Feld 6  
6166 Hasle, 079 913 51 84 

Torhüter-Trainer 1. Mannschaft 
Marco Mathis, Maiengrüenistrasse 1,  
6206 Neuenkirch, 079 577 21 24

Junioren C3 
Robin Vogel, Tellenbach 7 
6182 Escholzmatt, 076 512 70 57

Juniorinnen FF-19 
Hans Bächle, Brüggmösli 30 
6170 Schüpfheim, 079 456 67 41

Juniorinnen FF-15 West 
Sandro Zanella, Frutteggstrasse 45 
6170 Schüpfheim, 078 603 44 46

Juniorinnen FF-15 Ost 
Rolf Kippenhahn, Dorf 33 
6162 Entlebuch, 078 868 38 57

Junioren Da 
Timo Bieri, Dorf 34 
6162 Entlebuch, 079 611 01 09

Junioren Db 
Julia Haas, Erlengrabe 1 
6162 Entlebuch, 076 761 46 95 

Junioren Ea 
Silvan Roth, Moosmatte 17A 
6166 Hasle, 079 94253 37

Junioren Eb 
Jonas Koch, Käserei Mosigen 
6162 Entlebuch, 079 923 90 65

Junioren Fa 
Stefan Karli, Menznauerstrasse 67 
6110 Wolhusen, 079 776 59 30

Junioren Fb  
Renato Studer, Gober 2 
6112 Doppleschwand, 079 788 75 67

Junioren G 
Sven Achermann, Wilgut 1 
6162 Entlebuch, 078 843 50 59

Torhüter-Trainer | 7/9er-Fussball 
Patrick Schöpfer, Oeschtorstrasse 13a 
6166 Hasle, 078 847 25 22
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Entschädigung
Als Schiedsrichter erhälst du eine Pauschale 
pro Spiel abhängig von der Spielklasse. Zum 
Beispiel für ein Spiel bei den C-Junioren be-
trägt diese CHF 80, und für ein Spiel in der 
3. Liga CHF 120. Im weiteren hast du freien 
Eintritt zu allen Liga- (inkl. Super League) 
und Cup-Spielen die vom Schweizer Fussball-
verband und seinen Klubs organisiert sind. 
Einzelheiten obliegen dem Veranstalter.

Weiter erhälst du vom FC Entlebuch jährlich 
einen Warengutschein von CHF 250.– sowie 
in bar einmalig CHF 1000.– nach deinem 
ersten und weitere CHF 1000.– nach dei-
nem dritten Jahr als erfolgreicher Schieds-
richter. Der Mitgliederbeitrag wird dir als 
Schiedsrichter geschenkt.

Pflichten
Du musst mindestens 15 Jahr alt sein und 
den Schiedsrichter-Grundkurs lückenlos be-
suchen, sowie den Abschlusstest bestehen. 

Pro Jahr musst du mindestens 12 Spiele lei-
ten. Am Anfang musst du vor allem sams-
tags verfügbar sein und wirst Spiele in der 
näheren Umgebung leiten. Deine Aufgebote 
erhälst du jeweils 20 Tage vor dem Spiel, 
Freiwünsche sind 3 Wochen im voraus elek-
tronisch am Computer oder am Smartphone 
einzutragen. Jährlich findet zudem ein obli-
gatorischer Konditionstest sowie 2 Weiter-
bildungsabende in der Region statt.

Ausbildung und Betreuung:
Der Innerschweizer Fussballverband orga-
nisiert im Frühling und im Herbst einen 
Grundausbildungskurs sowie einen halb-
jährlichen, obligatorischen Weiterbildungs-
abend. Zu deinen ersten Spielen wirst du 
von einem erfahrenen Schiedsrichter des 
FC Entlebuch begleitet und gecoacht. Da-
nach erfolgen jährliche Begleitungen und 
Spielanalysen sowie Qualifikationsgesprä-
che durch erfahrene Schiedsrichter vom 
Verband. Pro Jahr sind zwei Weiterbil-

Schiedsrichter gesucht!
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dungskurse beim Verband sowie ein Kondi-
tionstest zu besuchen.
Falls du mehr über die Schiedsrichtertätig-
keit erfahren möchtest oder sogar selbst 
Schiedsrichter werden möchtest, melde 
dich bei unserem Schiedsrichterverantwort-
lichen:
Patrick Mahler, unser Schiedsrichterverant-
wortlicher, erklärt Dir gerne weitere Details 
oder beantwortet Deine Fragen.

Wir freuen uns auf Deine Kontaktaufnahme.

Kontakt:
Patrick Mahler, Verantwortlicher  
Schiedsrichter, Moosmatte 18, 6166 Hasle
Mobile: 078 642 65 27
Email: Patrick.mahler@eb.clientis.ch

Schützenmatt 1
6162 Entlebuch

tel: 041 480 23 85
fax: 041 480 23 86www.carrosseriearnet.ch

carrosserie arnet ag
spenglerei + spritzwerk

Ihr Partner für Carrosserie- und Lackschäden

6162 entlebuch

Telefon 041 480 10 94

arnet-transporte@bluewin.ch

www.arnet-transporte.ch

transporte ag
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Jahreskarte 
Bergbahnen Sörenberg

Eine Karte

für Sommer 

und Winter

 9 Gondelbahn Rossweid
 9 Luftseilbahn Brienzer Rothorn
 9 Hallenbad Sörenberg 
 9 Nachtskifahren & Nachtschlitteln
 9 Skifahren in Sörenberg, Flühli, Marbach,  

 Heiligkreuz und Gfellen

2023_Jahreskarte_Sörenberg_FC Ettiswil_A5 hoch.indd   32023_Jahreskarte_Sörenberg_FC Ettiswil_A5 hoch.indd   3 24.07.2023   14:33:1124.07.2023   14:33:11
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Mit rund 90 Teilnehmerinnen durfte der 
dritte Girls Kick und Fun Day einen Re-
kord feiern. Noch nie fanden so viele 
Mädchen im Alter zwischen fünf und 
sechszehn Jahren zusammen, um ge-
meinsam einen spannenden Fussballvor-
mittag in Entlebuch zu verbringen. 

Nachdem der Girls Kick and Fun Day in 
den letzten beiden Jahren in Escholzmatt 
und Schüpfheim ausgetragen wurde, war 
nun Entlebuch als Austragungsort an der 
Reihe. Bei idealem Fussballwetter erwar-
tete die Mädchen wiederum ein spannen-
des und lehrreiches Programm. Zu Beginn 
versammelten sich die Teilnehmerinnen auf 
dem Fussballplatz Farbschachen. Die Truppe 
war bunt gemischt: Einige Mädchen sind 
bereits zum dritten Mal mit dabei, für ei-
nige ist es der erste Girls Kick and Fun Day. 
Etwas Aufregung und auch Vorfreude waren 
jedoch bei allen Mädchen zu spüren. Einge-
kleidet mit dem schönen hellblauen T-Shirt, 
welches die Mädchen geschenkt bekamen, 
ging es mit dem ersten Training los. 

Das Runde muss ins Eckige
Hiess es im ersten Training, bei dem die 
Mädchen erste Erfahrungen im Fussball 
sammeln oder das bereits Gelernte wie-
der auffrischen konnten. Auch technische 
Übungen, Torabschlüsse und das Einüben 
von kleinen Tricks, gehörte dazu. Ein klei-
nes «Abschlussmätchli» durfte natürlich 
auch nicht fehlen. Alle Mädchen waren 
mit vollem Elan dabei und die ersten Fort-
schritte liessen nicht lange auf sich warten. 
Anschliessend wartete eine stärkende Zwi-
schenverpflegung auf die Mädchen. Dort 

wurde sich bereits eifrig ausgetauscht über 
den ersten Teil des Morgens. Die 5-jährige 
Simona meint: «Mir gefällt es hier. Mein 
grosser Bruder spielt bereits Fussball und 
darum möchte ich auch einmal Fussballs-
pielen.» 
Im zweiten Teil ging es abwechslungsreich 
weiter. Beim Parcours, organisiert von den 
FF-19 Juniorinnen (Frauenfussball bis 19 
Jahre), konnten die Mädchen nochmals ihr 
Können zum Besten geben. Koordinations-
übungen, Hindernisparcours mit Zeitmes-
sung oder Torwandschiessen standen auf 
dem Programm. 

Eine wachsende Abteilung
Der Girls Kick und Fun Day wurde zu einem 
wichtigen Bestandteil des Frauenfussballs 
in der Region. Für die Mädchen, welche be-
reits einem Verein angehören, ist der Girls 
Kick and Fun Day ein jährliches Highlight. 
Für alle anderen eine gute Möglichkeit die 
Sportart Fussball besser kennenzulernen. 
Das Ziel der Vereine ist es, den Mädchen 
schon möglichst früh die Freude am Fuss-
ball zu vermitteln. 
Nur mit dem Girls Kick and Fun Day ist es 
jedoch noch nicht getan. Im Anschluss wer-
den jeweils Schnuppertrainings organisiert, 
bei denen interessierte Mädchen den Fuss-
ball noch besser kennenlernen können. So 
fanden bereits einige Mädchen und auch 
Wiedereinsteigerinnen in die verschiedenen 
Teams. Den Mädchen gefällt es, dass sie zu-
sammen mit (neuen) Freundinnen ein ge-
meinsames Hobby ausüben können. 
In den letzten Jahren durfte der Frauen-
fussball erfreulichen Zuwachs verzeichnen. 
Momentan besteht die Abteilung aus zwei 

Erfolgreicher Girls Kick and Fun Day  
mit neuem Teilnehmerinnenrekord
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FF-15 Teams, einem FF-19 Team und einem 
Frauenteam. 

Ohne Sponsoren und Vereine nicht möglich
Zum Erfolg dieses Events tragen auch die 
Sponsoren, Vereine und Helfer bei. Dank der 
Clientis Entlebucher Bank, die Mobiliar und 
Hoefi Beschriftungen, welche den T-Shirt 
Aufdruck gesponsert hat, durften die Mäd-

chen einen erlebnisreichen Morgen erleben, 
bei dem es an Nichts fehlte. Auch die drei 
Vereine sind eine grosse Stütze und stellen 
jährlich eine gut gepflegte Infrastruktur 
zur Verfügung. Ein grosser Dank geht auch 
an die zahlreichen Trainer und Helfer, so-
wie an die Organisatoren, die diesen Vor-
mittag zu einem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht haben. 
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Matchbesuch Schweiz-Rumänien 

Am 19. Juni 2023 trafen sich die Donatoren 
abends vor dem Hotel Port um gemeinsam 
an das EM Qualifikationsspiel Schweiz-Ru-
mänien nach Luzern zu reisen. Nach einer 
ersten Stärkung mit Sandwich und Bier ging 
es mit zwei Cars nach Luzern. Vor der Swis-
sporarena warteten bereits weitere Donato-
ren, denn das Interesse am Spiel war sehr 
gross und alle 90 Donatoren-Plätze wurden 
restlos besetzt.

Die Schweizer Nati hatte die Gelegen-
heit, ihre Führung in der EM Qualifika-
tionsgruppe I im ausverkauften FCL Sta-

dion auszubauen. Die Schweizer spielten 
gegen die defensiv eingestellten Rumänen 
von Beginn weg munter nach vorne. Nach 
28 Minuten wurde das erste Mal lauthals 
gejubelt. Nach einem perfekten Konter 
konnte Amdouni die 1:0 Führung erzielen. 
Eine absolute Augenweide war der zweite 
Treffer. Nach einem unglaublichen Aus-
senrist-Pass von Shaqiri umspielte Am-
douni den Torwart und schob zum 2:0 
ein. Beide Tore konnten hautnah miter-
lebt werden, da sich die Donatoren-Plätze 
direkt hinter dem Tor des Gastes aus Ru-
mänien befanden. Die Schweizer hatten 
alles im Griff und mit dem 2:0 ging es in 
die Pause.

Donatorenbericht
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Unter den Donatoren war man sich einig, 
dass man die weiteren Tore des Spiels wohl 
nur noch von Weitem erleben würde, das 
sich das Tor der Gäste nun auf der anderen 
Seite des Spielfeldes befand. Leider kam es 
anders. Die Schweizer nahmen in der zwei-
ten Halbzeit etwas Tempo raus und nach ei-
nigen Auswechslungen kam der Motor ins 
Stocken. Dennoch zeigte der Schiedsrich-
ter im Strafraum der Rumänen plötzlich 
auf den Penaltypunkt, doch der Entscheid 
wurde vom VAR korrigiert. Das mögliche 3:0 
blieb aus und danach liefen die Schweizer 
in die Konter der Rumänen. Zweimal ging 
Mihaila vergessen und er schoss die Ost-
europäer in den letzten Minuten zu einem 

Punktgewinn, der sich für sie wie ein Sieg 
anfühlte. 

Nach dem Spiel war die Enttäuschung über 
das vermeidbare 2:2 gross. Trotzdem wurde 
im Stadion nochmals angestossen, gelacht 
und natürlich rege über das Spiel diskutiert. 
Später mussten alle das Stadion verlassen 
und als auch die letzten Donatoren in den 
Cars untergebracht waren, ging es zurück 
nach Entlebuch. Es war wiederum ein sehr 
gelungener Donatoren-Anlass! 
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Interessiert? Bitte füllen Sie den untenstehenden Talon aus und schicken Sie  
ihn an folgende Adresse: FC Entlebuch, 6162 Entlebuch

Spiel FC Entlebuch – 

Vorname / Name 

Adresse 

PLZ / Ort 

Matchball
Unterstützen Sie den FC Entlebuch mit einer Matchball-Spende für Fr. 100.–

Entlebucher Drogerie Markus Zehnder
6162 Entlebuch Tel 0414801188

bikesportbieri.ch
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2-Fränkler WG
Achermann Wasserbau GmbH
Achermann Erika und Hansruedi
Achermann Sacha
Baloise Versicherung
Baragge Sursee
Bucher Dominik
Bucher Pius
Bucher-Baumeler Eveline und Markus
Club 48
Cross Athletics
Dängeli Jakob
Due café & bar
Duss Livio
El Mosquito
Emmenegger Romy und Thomas
Entlebucher Waldholz GmbH
Fahrni Anita und Sigi
Fankhauser Kari
Garage Schützenmatt AG
Gemeinde Entlebuch
Hofstetter Jsabella und Gregor

Josef Koch AG
Keramische Plattenbeläge
Koch Rita und Urs
Meier Erwin
Murpf Helen
Neoway AG
OnTecGroup AG
Planungs- und Bauleitungsbüro
Ramona Bachmann FUSSBALL-Camp
Risotto-Rührer
Röösli Damian
Roth Benno
Schnider Gregor
Setz-Grüter Doris
Transport AG Entlebuch
Unternährer, Thomas
Vaudoise Versicherungen
Wäffler Daniela
Wermelinger, Beat
Wigger Luzia und Andy
Wigger Roland
Zurich Versicherung

Matchball-Spender
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Wir stellen vor

Beat «Beafy» Balmer

Frühere Tätigkeiten:  Spieler in verschiedenen 
Liegen der Schweiz, 
Trainer in Entlebuch 
und Schüpfheim

Beruf:  Agenturleiter der 
 Zurich Versiche-
rung, Agentur Region 
 Entlebuch

Familie:  Verheiratet mit Sandra, 
Kinder: Lars, Jannis 
und Fynn

Hobbys:  Fussball, Golf, Campen 
mit der Familie

Du übernimmst ab nächster Saison das 
Traineramt der 1. Mannschaft des FC Ent-
lebuch. Stell dich doch bitte kurz vor.
Beafy Balmer, Alter 57 Jahre, verheiratet, 
drei Kinder, wohnhaft in Schüpfheim.

Was hat dich dazu bewegt, dieses Amt zu 
übernehmen?
Im Spätwinter 23 wurde ich von Patrick 
Mahler – Sportchef des FC Entlebuch – an-
gefragt, ob ich mir vorstellen könnte die 
1. Mannschaft des FC Entlebuch zu trainie-
ren. Natürlich hat mich die Anfrage über-
rascht aber auch gefreut. Nach Absprache 
mit meiner Familie habe ich dann zugesagt.
Ich freue mich, mit dieser jungen und willi-
gen Mannschaft zu arbeiten und hoffe, dass 
ich Ihnen mit meinen Erfahrungen helfen 
kann sich zu verbessern.
Der Fussball hat mir viel gegeben – Jetzt 
möchte ich wieder etwas weitergeben.

Welche Veränderungen wird es nächste 
Saison im Team geben?
Wir haben zwei Abgänge zu verkraften. Ma-
nuel Emmenegger und Luca Fahrni verlassen 
den Verein in Richtung Schüpfheim. Neu zu 
der Mannschaft stossen viele Junge Spieler 
aus unserer Juniorenabteilung und von der 
2. Mannschaft. Es ist immer schön, wenn 
der grösste Teil der Mannschaft motiviert 
und mit viel Freude weitermacht.

Welche Ziele setzt du dem Team für die 
nächste Saison?
Die tolle Arbeit von Franz Geissberger und 
Silvan Bachmann hat eine grosse Breite 
im Kader und viel technische und takti-
sche Fähigkeiten hinterlassen. Wir wollen 
auf diesen Fähigkeiten aufbauen und uns 
sowohl technisch wie taktisch nochmals 
verbessern. Unser Spiel soll variabel, lei-
denschaftlich und offensiv sein, ohne die 
defensive zu vernachlässigen. Wir wollen 
mit viel Selbstvertrauen auftreten. Unser 
Team wird als verschworene Gruppe auflau-
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fen und dem Publikum tollen, fairen und er-
folgreichen Fussball zeigen.
Nach dem unglücklichen Abstieg in die 3. 
Liga ist es unser Ziel die Aufstiegsspiele zu 
erreichen um dann die Möglichkeit zu ha-
ben in die 2. Liga aufzusteigen.

Du bist immer wieder beim FCE in 
 verschiedenen Funktionen aktiv – was 
bedeutet der FC Entlebuch für dich?
Ich bin seit 1998 immer wieder für den FC 
Entlebuch als Spieler oder Trainer unter-
wegs und habe in dieser Zeit viele wun-
derschöne Momente erlebt. Viele schöne 
Freundschaften sind entstanden. Tolle Er-
folge durften wir geniessen, mussten aber 
auch ein paar Niederlagen einstecken.
Der FC Entlebuch bedeutet mir sehr viel. Ich 
fühle mich im Verein sehr wohl und bin für 
den respektvollen und freundschaftlichen 
Umgang sehr dankbar.
 
Welche Erfahrungen im Fussball oder 
welche Persönlichkeiten rund um den 
Fussball haben dich geprägt?
Das Jahr in St. Gallen, in dem ich mich voll 
dem Fussball widmen konnte, hat mich sehr 
geprägt. Ich habe von den Spielern wie von 

dem Trainerstaff sehr viel lernen dürfen. 
Milos Ostojic – Trainer beim FC Gland, 
hat mich extrem unterstützt. Nach jedem 
Training hat er mir zig Flanken für Torab-
schlüsse gespielt. 
Urs Fischer, war und ist für mich immer 
noch ein Vorbild. Seine charakterlichen 
Qualitäten und sein Fussballverständnis 
sind bewundernswert.
Natürlich gibt es noch viele Trainer, Mit-
spieler und Vereinsverantwortliche, die ich 
noch gerne erwähnt hätte. Dies würde aber 
zu lange dauern.
 
Zum Schluss – Welches Land gewinnt die 
FIFA Frauen-Weltmeisterschaft 2023?
USA
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6162 Entlebuch • www.pfisterhaus-entlebuch.ch

.
K R U M M E N A C H E R

6 1 1 0 W o l h u s e n

6110 Wolhusen • www.kreisel-beck.ch

.
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Das süsse, kleine Mitbringsel

für jede Gelegenheit
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8

Agentur Region Entlebuch
Vormüli 2
6170 Schüpfheim
T 041 485 70 60
willisau-entlebuch@mobiliar.ch
mobiliar.ch

 Der FC Entlebuch 
 und die Mobiliar.
 Ein starkes Team.
Samuel Vogel,  Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 041 485 70 68, samuel.vogel@mobiliar.ch

Zuständig für das Gebiet: 
Ebnet, Entlebuch, Finsterwald und Hasle
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Achermann Wasserbau GmbH
Achermann Sven
Aldec AG
Armin Stöckli AG
Arnet Bau AG, Entlebuch
Arnet Carrosserie
AXA Winterthur
Basler Versicherungen
Baumann Beschriftungen
Bergbahnen Sörenberg AG
Bike-Sport Bieri GmbH
Bodenbeläge Kaiser GmbH
Bäckerei Zihlmann AG
Bättig Haustechnik AG
Bühlmann AG
Carrosserie Arnet AG
CKW Geschäftsstelle Entlebuch
Clientis Entlebucher Bank, Entlebuch
Coop Genossenschaft, Entlebuch
Dahinden Carrosserie + Autohandel
Die Mobiliar, Versicherungen & Vorsorge
Duss Bauservice
Entla AG Holzindustrie
Entlebucher Bier AG
Entlebucher Medienhaus AG
Entlebucher Schuhmärt
Expert Enz
Fahrschule Aregger
Felder + Partner Bauingenieure AG
fixtool GmbH
Fünfstern Garten AG
Garage Bieri AG, Entlebuch
Garage Lötscher
Garage Schützenmatt AG
Gartenbau AG, Entlebuch
Gasthaus Engel
Gastro Plus AG
Geopoint Lütolf AG
Gewerbe-Treuhand AG
glas&form Switzerland
GO-IN Events GmbH
H-Tech
Hotel Kreuz

Hundeschule dogtime, Finsterwald
Immobilien Börse AG, Luzern
Interbike Sportshop, Buchrain
Kleinfeld-Garage
Kreiselbeck / Pfisterhaus
Landgasthaus Linde
Landgasthof Drei Könige
Landi Wiggen & Umgebung, Wiggen
Limacher Automobile
Lustenberger Lehnhofgarage AG
Luzerner IT Solution
Luzerner Kantonalbank
Maler Wigger GmbH
Markus Schmid AG
Markus Zemp Bedachung & Spenglerei AG
Matter Metallbau AG
Metzgerei Felder GmbH
Metzgerei Giger
Möbel Portmann AG
Müller Martini Maschinen & Anlagen AG
Network 41 AG
OnTecGroup AG
Planungs- und Bauleitungsbüro
PP ARCHITEKTUR AG, Entlebuch
Raiffeisenbank
Rapid Autoglas Baar
Reichmuth Fleischwaren AG
Restaurant Bahnhöfli AG, Entlebuch
SABAG Luzern AG
Schmid-HRS GmbH
Schreinerei Wigger AG, Entlebuch
Schwand Skihütte & Alphotel
Skibar Heubödi
Solevia GmbH
Stalder STA Abdichtungen GmbH
Tschudi Hui
Urs Röösli GmbH
Weinkehr GmbH, Hasle
WIBA SPORT
WillyXSports GmbH, Entlebuch
Wirz Wein & Getränke, Hasle
Würzig
Zemp Treuhand

Bandenwerber
Sportplatz Farbschachen
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Fitness- & Trainingszentrum Entlebuch AG
Bahnhofstrasse 1/3 • 6162 Entlebuch • T 041 480 08 08
info@richtig-trainieren.ch • www.richtig-trainieren.ch

Elektroinstallationen und Telekommunikations-
dienstleistungen – von der Beratung,
Planung, Projektleitung bis hin zur Realisation
und dem Service

www.telestrom.ch | telestrom@telestrom.ch | 058 611 45 45

Elektroinstallationen und
Telekommunikationsdienstleistungen –
von der Beratung, Planung, Projektleitung
bis hin zur Realisation und dem Service

Sonnmatt, 6162 Entlebuch
Natel 079 654 51 90
Telefon 041 480 21 69

www.piushofstetter.ch

� Fachmännische Beratung

� Eigene Ausstellung

� Sämtliche Arbeiten von
keramischen Plattenarbeiten

� Mosaikarbeiten

� Natursteinarbeiten

� Fachmännische Beratung

� Eigene Ausstellung

� Sämtliche Arbeiten von
keramischen Plattenarbeiten

� Mosaikarbeiten

� Natursteinarbeiten
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PP ARCHITEKTUR AG 
Baumann Beschriftungen
Coiffeur Brun Ueli
Due café & bar
Entlebucher Medienhaus AG
Fahrschule Aregger
Garage Schützenmatt AG

Gasthaus Engel
H-Tech
Kreiselbeck / Pfisterhaus
Landgasthaus Linde
Landgasthof Drei Könige
Metzgerei Felder GmbH
Schreinerei Haas

Matchblatt-Sponsoren

Mannschaft Dress-Sponsor
1. Mannschaft, 3. Liga Clientis Entlebucher Bank
2. Mannschaft, 4. Liga Schreinerei und Küchenbau Wigger AG Entlebuch
3. Mannschaft, 5. Liga Friedli & Fränz Kilbimusig
Senioren 30+ Hotel Drei Könige
Senioren 40+ Clientis Entlebucher Bank
Frauen, 2. Liga Clientis Entlebucher Bank
TRE Junioren A1 Garage E. Bieri
TRE Junioren A2 Garage E. Bieri
TRE Junioren B1 SportDeals Broch GmbH
TRE Junioren B2 Möbel Portmann AG
TRE Junioren C1 Kleinfeld-Garage
TRE Junioren C2, C3 Hugo Portmann GmbH
TRE Juniorinnen FF-19 Clientis Entlebucher Bank
TRE Juniorinnen FF-15 West Axa Versicherung Schüpfheim und Visonella Schüpfheim
TRE Juniorinnen FF-15 Ost Axa Amt Entlebuch (Geschäftsstelle Wolhusen)
Junioren D/9 a Fachstelle Strassenerhalt AG
Junioren D/9 b Telestrom AG
Junioren E a Raiffeisenbank im Entlebuch
Junioren E b Network 41 AG
Junioren E c Garage Lötscher
Junioren F/5 a Dosenbach
Junioren F Metzgerei Giger
Junioren F Schreinerei Wigger
Junioren G Entlebucher Schuhmärt
Junioren-Spielleiter Hostettler AG

Dress-Sponsoren
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Hauptstrasse 45
6170 Schüpfheim

info@mediacenter-vogel.ch

041 484 2944
mediacenter-vogel.ch
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Ehrenpräsidenten
Ueli Felder † 
Entlebuch

Erwin Meier 
Entlebuch

Josef Koch † 
Hasle

  

Ehrenmitglieder
Sacha Achermann 
Entlebuch

Roger Aregger 
Entlebuch

Werner Aregger 
Entlebuch

Ruedi Bachmann † 
Ebnet

Arnold Banz 
Entlebuch

Roman Barmettler 
Sursee

Ernst Bieri 
Entlebuch

Erwin Bieri 
Romoos

Hans Bieri 
Entlebuch

Norbert Bieri 
Entlebuch

Jakob Dängeli 
Entlebuch

Bruno Duss 
Entlebuch

Roger Duss 
Entlebuch

Manuela Duss-Bühlmann 
Entlebuch

Werner Felder † 
Entlebuch

Gerry Gut 
Entlebuch

Herbert Gut 
Entlebuch

Mary Gut 
Entlebuch

Urs Helfenstein, 
Nottwil 

Julius Hofstetter † 
Schüpfheim

Toni Hunkeler † 
Hasle

Hanspeter Jenni 
Entlebuch

Karin Jenni 
Hasle

Urs Jenni 
Hasle

Stefan Karli 
Entlebuch

Vreni Koch-Wigger 
Hasle

Josef Lipp † 
Entlebuch

Heinz Ludwig 
Entlebuch

Hansjörg Mahler 
Hasle

Bruno Meier 
Entlebuch

Franco Meyer 
Entlebuch

Adrian Müller 
Entlebuch 

Hötsch F. Müller † 
Kriens

Kurt Müller  
Hasle

Urs Portmann  
Escholzmatt

Damian Röösli 
Doppleschwand

Helen Röösli 
Entlebuch

Heinrich Roth 
Schüpfheim

Marcel Roth 
Entlebuch

Gregor Schnider  
Hasle

Otto Stalder  
Luzern

Ivan Stalder  
Entlebuch

Bernhard Strasser 
Stansstad

Roger Studer 
Schüpfheim

Benedikt Vogel 
Entlebuch

Peter Wicki 
Emmenbrücke

Andy Wigger 
Entlebuch

Roland Zeder 
Entlebuch

Martin Zemp 
Entlebuch

Pirmin Vogel 
Thalwil

Sandro Baumann 
Entlebuch

Freimitglieder
Sven Achermann 
Entlebuch

Cornelius Amstutz 
St. Erhard

Benedikt Aregger 
Entlebuch

Daniel Aregger 
Doppleschwand

Josef Aregger 
Doppleschwand

Pirmin Aregger 
Altishofen

Adrian Arnet 
Entlebuch

Patrick Bachmann 
Entlebuch

Beat Balmer 
Schüpfheim

André Bieri 
Entlebuch

Gregor Bieri 
Ruswil

Manuela Weibel-Bieri 
Entlebuch

Marcel Bieri 
Entlebuch

Martin Bieri 
Entlebuch

Martin Bieri 
Ettiswil

Roland Bieri 
Hasle

Stefan Bieri 
Entlebuch

Urban Bieri 
Entlebuch

Werner Bieri 
Entlebuch

Joe Birrer 
Werthenstein

Sandro Blum 
Hasle

Hans-Ruedi Brun 
Luzern

Christoph Bucher 
Wolhusen

Marcel Bucher 
Entlebuch

Raphael Bucher, 
Schötz

Christian Bühlmann 
Entlebuch

Josef Christen 
Altdorf

René Christener 
Schenkon

Susanne Dängeli 
Muri

Aron Duss 
Romoos

Christian Duss  
Schüpfheim

Manuel Emmenegger  
Doppleschwand

Peter Emmenegger  
Doppleschwand

Fredy Felder  
Entlebuch

Karl Felder  
Doppleschwand

Stephan Frei  
Ebnet

Christoph Gut  
Meggen

Thomas Gut  
Malters

Roland Haas  
Merlischachen

Andreas Häfliger  
Entlebuch

Thomas Hänsli  
Romoos

Lukas Hofstetter  
Schüpfheim

Pius Hofstetter  
Entlebuch

Pius Knüsel  
Entlebuch

Hanspeter Krummen-
acher, Entlebuch

Thomas «Veri» 
Lötscher, Malters

Silvio Ludwig  
Willisau

Michael Mahler  
Schötz

Patrick Mahler  
Hasle

Heini Mahler-Flury 
Entlebuch

Andrea Meier 
Entlebuch

Carole Müller  
Eich

Daniel Pfulg  
Büron

Bruno Renggli  
Kriens

Patrick Rohrer  
Hildisrieden

Jörg Roos † 
Hasle

Christian Röösli  
Entlebuch

Marcel Röösli  
Stans

Roland Röösli 
Entlebuch

Sandro Röösli 
Entlebuch

Silvan Röösli 
Doppleschwand

Bernhard Roth  
Neudorf

Martin Roth  
Rengg

Ueli Roth  
Rengg

Eliane Scherrer- 
Zemp, Bazenheid

Daniel Schmid  
Hasle

Ruedi Schmid  
Hasle

Erich Schmidiger 
Chavannes de Bogis

Christoph Schmidlin 
Entlebuch

Franz Schneider † 
Entlebuch

Florian Schöpfer  
Rothenburg

Kurt Schumacher  
Entlebuch

Tobias Schumacher 
Dagmersellen

Patrik Spirig  
Schenkon

Dominik Stalder 
Geuensee

Walter Stalder 
Escholzmatt

Dominik Studer 
Wolhusen

Josef Studer 
Doppleschwand

Alexandra Unter - 
nährer, Entlebuch

Christoph Unter- 
nährer, Menznau

Sven Unternährer 
Malters

Pius Vogel  
Schüpfheim

Mathias Weibel 
Entlebuch

Florian Wigger  
Stans

Hubert Wigger 
Entlebuch

Roland Wigger  
Hasle

Samuel Wirz  
Entlebuch

Lukas Zemp  
Entlebuch

Roman Zemp  
Rengg

André Zurbuchen  
Entlebuch

Marcel Häfliger 
Doppleschwand
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Für den erfolgreichen

Start in den Beruf braucht

es viel Schwung und

Energie!

Bei Müller Martini in Hasle

wird dir kompetent Fach-

wissen vermittelt – in ver-

schiedensten Berufen mit

besten Weiterbildungs-

möglichkeiten.

Neugierig?
Müller Martini Maschinen & Anlagen AG
CH-6166 Hasle, Telefon 041-482 62 62
www.spiritofsteel.ch, info@spiritofsteel.ch

Wir setzen auf höchste Effizienz.

Auch in der Lehrlingsausbildung!

A6-Lehrlings-Hasle.qxp 10.01.2008 07:54 Seite 1

DER WASSER-
HAHN TROPFT?
Für Reparaturen und Beratung
nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Adrian Müller • Dorf 32 • Postfach 118
6162 Entlebuch • O79 544 44 99
info@h-tech.lu • www.h-tech.lu
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Vorstand

Präsident | Patrick Studer 
Feld 22, 6166 Hasle 
079 717 27 47, patrick_studer85@hotmail.com

Vizepräsident | Patrick Mahler 
Im Moos 1, 6166 Hasle 
078 642 65 27, patrick.mahler@eb.clientis.ch

TK-Präsident | Damian Röösli 
Hinderchile 8, 6112 Doppleschwand,
079 223 05 14, isadamian@bluewin.ch

Spikopräsident | Roger Brun 
Lindenrain 5, 6163 Ebnet 
079 422 03 93, brunroger@bluewin.ch

Leiter Ressort Finanzen | Oliver Müller 
Dorf 42, 6162 Entlebuch 
079 596 80 14, oliver.mueller@eb.clientis.ch

Juniorenobmann | Roger Aregger 
Bahngüetli, 6162 Entlebuch 
079 371 85 33, rogeraregger@bluewin.ch

Seniorenobmann / Frauenverantwortlicher | Marcel Bieri 
Dorf 10, 6162 Entlebuch  
079 774 30 42, m_bieri@gmx.ch

Sponsoring / Marketing | Fabian Hofstetter 
Bodenmatt 3a, 6162 Entlebuch
079 486 32 94, hofstetter_fabian@hotmail.com

Anlässe | Andy Stadelmann 
Neuhus, 6162 Rengg  
079 710 90 84, stadelmannandy@hotmail.com 

Infrastruktur | Urs Schilter 
Wilgutstrasse 7, 6162 Entlebuch,
079 674 24 38, urs.schilter@lu.ch 

Aktuarin | Daniela Steiner 
Bodenmatt 15, 6162 Entlebuch 
079 747 28 15, danielasteiner14@hotmail.com
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DEINE EXTERNE 
 MARKETINGABTEILUNG

Wir beraten Sie gerne.

 041 485 85 85
 info@e-medienhaus.ch
  www.entlebucher-medienhaus.ch

Design

Beratung

Content

DruckOnline- 
Marketing

Augmented 
Reality

Stallplaketten 
& Flots

Das Entlebucher Medienhaus ist die beste Adresse für Ihre  gedruckte 
und digitale Kommunikation.

Sei es vom Konzept über die  Gestaltung und den Text bis zum Druck-
produkt oder vom Firmenvideo bis zur  Website – wir bieten Ihnen 
einen  ausgezeichneten Rundum- Service. Damit Ihre  Werbebotschaft 
 ankommt und höchste  Aufmerksamkeit erhält.

Weitere Informationen zu unseren Dienstleistungen und Produkten 
findenSieaufunsererWebsite.
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Dies und das

Termin Datum

IFV-Cup (1. Runde) 12. August

Junioren Trainingslager (Farbschachen) 17.–19. August

Meisterschaftsstart 3. Liga 19./20. August

Kilbi Entlebuch 3. September

Raclette Plausch 14. Oktober

Chlausturnier 18. November

Veranstaltungen

Geburtstage

70 Jahre Bieri Hans
 Studer Josef

60 Jahre Baumann Heidi
 Gut Thomas
 Kaufmann Rita
 Knüsel Pius
 Zurbuchen André

50 Jahre Aregger Roger
 Brun Jolanda
 Bühlmann Christian
 Mahler Roland
 Rölli Kilian
 Roth Ueli

Hochzeiten

Andy und Stefanie Stadelmann-Unternährer

40 Jahre Arnet Adrian
 Mahler Michael
 Röösli Sandro
 Wirz Samuel

30 Jahre Bläsi Morris
 Dahinden Jörg

20 Jahre Brun Donovan
 Bucher Dario
 Hafner Roger
 Murpf Noah
 Portmann Cyrill
 Roos Aaron
 Roth Silvan
 Schmid Tim
 Unternährer Aylin
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Insider
Erscheinungsweise: 2 × jährlich
Mitte März/August
insider@fcentlebuch.ch

Herausgeber
FC Entlebuch

Insider-Team
Sandro Baumann, Fabian Hofstetter
Korrekturen 
Sandro Baumann, Fabian Hofstetter

Auflage
830 Exemplare

Distribution
Mitglieder, Funktionäre, Donatoren,  
Gönner und  Sponsoren

Anzeigerpreise pro Erscheinung
1/1 Seite 129,5 × 181 mm Fr. 200.–
1/2 Seite quer 129,5 × 88 mm Fr. 140.–
1/2 Seite hoch 62,5 × 181 mm Fr. 140.–
1/4 Seite quer 129,5 × 42 mm Fr. 100.–
1/4 Seite hoch 62,5 × 88 mm Fr. 100.–
Tarifänderungen bleiben vorbehalten.

Clubadresse
FC Entlebuch
6162 Entlebuch
info@fcentlebuch.ch
www.fcentlebuch.ch

Clubhaus
Farbschachen, 6162 Entlebuch
Telefon 041 480 34 77

Clubhaus-Wirtin
Lisbeth Küng
Telefon 041 480 34 85

FC ENTLEBUCH
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Hol dir

für

bei

(Fr. 40.– Lehrlinge / Studenten)deine Saisonkarte

Fr. 60.–

info@fcentlebuch.ch



Vereinkskollektion FC ENTLEBUCH bestellen unter: 
https://interbike-sportshop.ch/fc-entlebuch
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Sport? Bewegt.
Wenn Menschen in unserer Region etwas
bewegen, sind wir dabei. Darum unterstützen
wir Vereine und lokale Sportanlässe.

Bankstellen
Schüpfheim
Entlebuch
Escholzmatt
Marbach
Malters

041 208 08 08
info@eb.clientis.ch
eb.clientis.ch
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